
Am Freitag findet die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Partner in Europa Güglin-
gen statt.
Der Sport-Club Oberes Zabergäu lädt am Frei-
tag und am Samstag zu Theaterveranstaltun-
gen in die Gemeindehalle Zaberfeld ein.
Der „Liederkranz“ Güglingen ist am Samstag
auf einer Singfreizeit in Wüstenrot.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen veranstaltet am Samstag einen Basar.
Beim Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld
ist am Samstag Jahreshauptversammlung.
Der Ortsverein Zaberfeld im Deutschen
Roten Kreuz führt am Samstag eine Altpa-
pier- und Kartonagensammlung in Zaber-
feld und allen Ortsteilen durch.
Am Sonntag ist Landtagswahl. Wir schlie-
ßen uns dem Wahlaufruf der Herren Bürger-
meister an und bitten Sie: Machen Sie von
Ihrem Stimmrecht Gebrauch und beteiligen
sich aktiv an der Wahl zum baden-württem-
bergischen Landtag!
Im Innern der „Rundschau“ lesen Sie bei den
Vereinsnachrichten, dass auch diverse
Wahl-Cafés geöffnet haben ...
Am Montag bietet der Landfrauenverein 
Leonbronn einen Vortrag an.
Die Güglinger Landfrauen laden am Dienstag
zur Mitgliederversammlung ein und binden
in diese Veranstaltung einen Vortrag ein.
Am Mittwoch lädt die Bürgerinitiative Pro
Pfaffenhofen zu einem Info-Abend ins
Sportheim ein.
Am Mittwoch beginnt bei der Evangelischen
Kirchengemeinde Güglingen „JesusHouse“ –
die Jugend-Evangelisation.  
Auf den nebenstehenden Spalten der Titel-
seite haben wir eine „Eingangs-Informati-
on“ zu dieser mehrtägigen Veranstaltung
platziert. 
Weitere Informationen über „JesusHouse“
und den Ablauf bis zum 2. April finden Sie
bei den Kirchlichen Nachrichten in dieser
RMZ-Ausgabe.
Soweit für heute – und nochmals die Bitte:
Gehen Sie am Sonntag zur Landtagswahl!
Machen Sie aktiv von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch. 
Nutzen Sie die Briefwahl, wenn Sie am
Wahlsonntag verhindert sein sollten. 

Was ist sonst noch los?Landtagswahl am Sonntag, 27. März 2011
Wahlaufruf der Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir möchten Sie ganz herzlich dazu einladen, am kommenden Sonntag von
Ihrem verfassungsmäßig garantierten Grundrecht Gebrauch zu machen und
mit Ihrer aktiven Teilnahme an den Wahlen zum baden-württembergischen
Landtag dazu beizutragen, die politischen Konstellationen für die kommenden
fünf Jahre zu bestimmen.

Reihen Sie sich bitte nicht in die Gruppe der so genannten Nicht-Wähler ein.
Beleben Sie die Demokratie, in der wir leben dürfen, mit Ihrer Stimmabgabe.
Seien Sie sich Ihrer Verantwortung als mündige Bürger bewusst. Gehen Sie am
Sonntag, 27. März, zur Wahl. 
Die Wahllokale haben durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Klaus Dieterich Dieter Böhringer
Bürgermeister der Stadt Güglingen Bürgermeister der Gemeinde Pfaffenhofen

News von JesusHouse – Pro Christ – 2011: „Der Countdown hat begonnen – 
NOCH 6 TAGE BIS ZUM LIVE-EVENT!!!!!“
30. März 2011 Live dabei – Gemeinsame Fahrt  zur Haupt-
veranstaltung in die Porsche-Arena Stuttgart! 
Verbindliche Busabfahrtszeiten: 17:00 Uhr Zaberfeld; 17:05
Uhr Weiler; 17:10 Uhr Pfaffenhofen; 17:15 Uhr Güglingen;
17:20 Uhr Frauenzimmern • Busfahrt gratis, aber nicht um-
sonst 
31. März – 2. April 2011 Live-Übertragungen
im Evang. Gemeindehaus Güglingen • 19:00 Uhr Saalöff-
nung
19:00 – 19:25 Uhr Bistro – Stehtische mit Knabber- und 
Getränkebar, Tischkicker, TT, Zeit der Begegnung und Schwätza
19:25 Uhr Begrüßung – Was läuft heute Abend? 
19:30 – 19:45 Uhr: Music and fun mit und von Martin Ergenzinger unplugged
19:50 Uhr: JESUSHOUSE Live-Übertragung aus der Porsche-Arena, Stuttgart
ca. 20:55 Uhr Infos, Einladung zum nächsten Tag, Bistro, Zeit zum Austausch – Schluss-
programm • Ab 21:30 Uhr Taximöglichkeiten • 22:00 Uhr absolut „Schotten dicht“
JESUSHOUSE live zu erleben - DAS WIRD MEGA STARK WERDEN!!!!
Bleib dran an unseren Infos und klicke dich laufend ein - auf der Internetseite vom Jugendwerk
Bezirk Brackenheim oder unter www.kirche-gueglingen.de
JESUSHOUSE WIRD DEIN PERSÖNLICHES EVENT!

12. Woche Freitag, 25. März 2011



Es feiern Geburtstag: 
Güglingen
Am 29. März; Herr Kurt Mehlhorn, Sophien-
str. 66, zum 83.
Am 30. März; Frau Friedlinde Schmidt, Reisen-
bergstr. 12, zum 84.
Am 30. März; Herr Herbert Geiger, Sonnen-
rain 11,  zum 71.
Am 31. März; Herr Karl Sämann, Wilhelmstr. 22,
zum 76.
Frauenzimmern
Am 31. März; Frau Wilhelmine Boll, Obergasse 28,
zum 89.
Pfaffenhofen
Am 31. März; Frau Liselotte Mitsch, Südstr. 22,
zum 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766. 
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. 
An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere
Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096
zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztägig
an Wochenenden und Feiertagen durch die
Notfallpraxis Bietigheim, Telefon 07142/
7779844 oder 01805/909190. 
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefonisch
unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Notfällen ist die Rettungs-
leitstelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu erreichen. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen. 

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden: 
Zentrale Notfalldienstansage unter Tel.
0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr
und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw. Anrufbe-
antworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer 
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 25. März
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Samstag, 26. März
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Sonntag, 27. März
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Montag, 28. März
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Dienstag, 29. März
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Mittwoch, 30. März
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Donnerstag, 31. März
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Freitag, 1. April
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 27. März
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003 

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger 
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim 
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; 
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856 
Mobil: 0172/7433249 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 

Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 
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Liebe Leserinnen und Leser,
Sie erwarten Ihr Mitteilungsblatt in hoher Qualität und
pünktlich. Leider zwingen uns massive Preissteigerung
für Papier und Energie die Jahresabonnentenkosten
maßvoll um 3% anzuheben. WALTER Medien GmbH

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen WALTER Medien
GmbH, Raiffeisenstraße 49–55, 74336 Brackenheim-
Hausen, Tel. (07135) 104-0. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte: Bürger-
meister Klaus Dieterich, Güglingen, bzw. Bürgermeister
Dieter Böhringer, Pfaffenhofen, bzw. die Vertreter im
Amt. Für den übrigen Inhalt: WALTER Medien GmbH,
Brackenheim-Hausen. Bezugspreis jährlich EUR 23,75

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden



Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. eine
Woche im Voraus) 
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12. Jeden 1. Sonntag im Monat
um 15.00 Uhr Öffentliche Führung. Die Besichti-
gung für geführte Gruppen oder Schulklassen ist
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich (An-
meldung mind. 1 Woche im Voraus). 

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 „Offener Betrieb“ 
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöff-
net 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße, ÖZ: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
fr., 13.00 bis 16.00 Uhr, sa., 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676, ÖZ: Mo. bis Fr., 7.45 bis 12.00
Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr; Sa., 9.00 bis 11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213
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Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!

Ortsumfahrung Pfaffenhofen - Güglingen (L 1103)
Regierungspräsidium Stuttgart Az.: 24-3912-3/301-06 
Ruppmannstr.21
70565 Stuttgart  
Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren für den Neubau der L 1103 Ortsumfahrung Pfaffenhofen - 
Güglingen
– Einleitung des Verfahrens –
Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch die Abteilung 4 – Straßenwesen und Verkehr – des
Regierungspräsidiums Stuttgart hat für das o. g. Straßenbauvorhaben die Durchführung eines
Planfeststellungsverfahrens nach § 37 Straßengesetz für Baden-Württemberg (StrG) in Verbin-
dung mit §§ 73 ff. Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) – jeweils in der derzeit geltenden
Fassung – beantragt. 
Gegenstand der Planfeststellung ist der Neubau einer südlichen Ortsumgehung von Pfaffenhofen
und Güglingen im Zuge der Landesstraße 1103. 
Die bisher von Zaberfeld bis Brackenheim verlaufende L 1103alt wird durch die L 1103neu ergänzt.
Die insgesamt ca. 1,93 km lange Neubaustrecke verbindet die L1103alt im Westen von Pfaffen-
hofen mit der L 1110 südöstlich von Güglingen und soll so zu einer wirkungsvollen Entlastung der
beiden Ortsdurchfahrten führen. In Verbindung mit der bereits fertig gestellten Südost- bzw. Teil-
umgehung von Güglingen wird ein ortsdurchfahrtsfreier Straßenzug von Pfaffenhofen und weit-
gehend auch von Güglingen geschaffen. Durch den im Jahre 2008 durch die Stadt Güglingen als
eigenes Vorhaben und zur Realisierung des Bebauungsplans „Burgweg“ fertig gestellten Teilab-
schnitt der L 1103neu verkürzt sich die noch zu errichtende Reststrecke auf 1,54 km. 
Als naturschutzrechtlicher Ausgleich für die Eingriffe des Vorhabens in die Natur und Landschaft
sind u. a. die Rekultivierung von Bodenflächen, Amphibiendurchlässe, Baumpflanzungen und Kol-
lisionsschutzwände zur Minderung des Funktionsverlustes von Flugstraßen vorgesehen. Der Aus-
gleich von Lebensraumverlusten und Beeinträchtigungen von Tieren und Pflanzen erfolgt über-
wiegend auf zwei intensiv genutzten Ackerflächen in der Zaberaue zwischen Pfaffenhofen und
Güglingen. Zum Schutz der Zauneidechse werden Teile des Bahndammes als Lebensraum gestaltet.
Im Zuge von Ersatzmaßnahmen für die Wechselkröte, das Rebhuhn sowie die Feldlerche erfolgt
die Anlegung eines Ersatzlaichgewässers und die Optimierung eines Ackergebietes. 
Auf der angeschlossenen Planskizze ist der geplante Trassenverlauf der Straße sowie die Standorte
der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen dargestellt. 

Das Planfeststellungsverfahren umfasst auch die Anhörung der Öffentlichkeit zu den Umweltaus-
wirkungen des Vorhabens nach § 9 UVPG. 
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 04.04.2011 bis 03.05.2011 – je einschließlich – beim
Bürgermeisteramt Güglingen, Marktstraße 19 – 21, Zimmer 8, 74363 Güglingen und bei
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, Zimmer 11, 74397 Pfaffenhofen wäh-
rend der Dienststunden zur allgemeinen Einsichtnahme aus.



Das Landratsamt teilt mit:
Altmetalle dem Landkreis überlassen/ 
illegale „Abgreifer“ melden
Altmetall ist ein wertvoller Rohstoff. Deshalb
werben private Firmen vermehrt für ihre
Schrott- und Metallsammlungen. Altmetall und
Elektroschrott, die im Zuge der öffentlichen
Sperrmüllabfuhr und auf den Recyclinghöfen
des Landkreises Heilbronn gesammelt werden,
schonen durch ihre gesetzeskonforme Entsor-
gung die Umwelt und tragen dazu bei, die seit
vielen Jahren günstigen Abfallgebühren stabil
zu halten.  
Bei seriösen Verwerterbetrieben wird das Ma-
terial gesichtet, sortiert, aufbereitet und wie-
der- bzw. weiterverwendet. Der Erlös fließt 1:1
in die Aufgaben der Abfallwirtschaft und
kommt somit den Abfallgebührenzahlern im
Landkreis Heilbronn vollständig zu Gute. 
Die für öffentliche Abfuhr bereitgestellter Elek-
troschrott und Altmetall werden wieder ver-
mehrt von Unbefugten durchsucht und un-
rechtmäßig entwendet. Fahrende Händler und
illegale „Abgreifer“ picken sich nur die wertvol-
len Stücke heraus und lassen den unrentablen
Müll liegen. Der Landkreis Heilbronn verwertet
das brauchbare und entsorgt das unbrauchbare
Material vollständig. Sollten Sie beobachten,
dass bereitgestellter Schrott oder E-Schrott 
widerrechtlich eingeladen und somit auf Ihre
(Gebühren)-Kosten entwendet wird, infor-
mieren Sie bitte die Polizeidirektion in Heil-

bronn – tagsüber unter der Rufnummer
07131/104-2604. Gerne können Sie Ihre Beob-
achtung auch unter heilbronn.wspst.u-g@po-
lizei. bwl.de melden.  
Wichtig sind Ort, Straße, Hausnummer, wo Ab-
fälle unerlaubt entfernt werden, Datum, Uhrzeit
und Kennzeichen des Fahrzeugs, in das die Ab-
fälle eingeladen werden, nach Möglichkeit auch
die Information, was in welcher Menge uner-
laubt entfernt wurde. Fragen zur Abfuhr beant-
wortet Ihnen gerne die Abfallberatung des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes unter der Rufnummer
07131/994-560. 
Gemeinsam Eltern bleiben 
Unter dem Titel „Trennung – Scheidung – ge-
meinsam Eltern bleiben“ beginnt ab 4. April, je-
weils montags von 19.30 bis 21.30 Uhr, eine
fünfteilige Veranstaltungsreihe für Paare mit
Kindern, die Trennungsabsichten haben oder
bereits in Trennung oder Scheidung leben.  
Das vom Landratsamt und der Stadt Heilbronn
gemeinsam veranstaltete Seminar findet in der
Beratungsstelle für Familie und Erziehung der
Stadt Heilbronn, Bahnhofstraße 2, statt und be-
handelt vor allem psychologische und rechtli-
che Fragen sowie die Aufgaben des Jugendamts
im Scheidungsverfahren. Im Mittelpunkt stehen
dabei das Kind und sein Bedürfnis, weiterhin El-
tern zu haben.  
Das Seminarangebot ist kostenlos und wendet
sich an Teilnehmer aus dem Stadt- und Land-
kreis Heilbronn. Anmeldung sind bis Freitag, 25.

März, unter Telefon 07131/56-2648, Fax
07131/56-3879 sowie per E-Mail bfe@stadt-
heilbronn.de möglich.  
Die weiteren Seminartermine über den 4. April
hinaus sind im Einzelnen: 11. April, 18. April, 2.
Mai, 9. Mai.

Zuschüsse zur Erholung für die
ganze Familie 
Der gemeinsame Urlaub von Eltern und Kindern,
d. h. die Familienerholung, bietet eine gute
Möglichkeit, den Familienzusammenhalt zu
festigen, die Erziehungskraft der Elktern stärken
und die Gesundheit der Familie zu erhalten. Der
gemeinsame Ferienaufenthalt soll besonders
sozial schwächeren Familien ermöglicht wer-
den. 
Der Landkreis Heilbronn fördert durch die Ge-
währung von Zuschüssen seit Jahren die Fami-
lienferienerholung. Bei der Ermittlung der vo-
raussetzungen für die Zuschussgewährung
werden großzügige wirtschaftliche Maßstäbe
angewandt. Beispielsweise kann eine 5-köpfige
Familie ei einem Alleinverdienst des Vaters den
Zuschuss noch erhalten, wenn das Brutto-Er-
werbseinkommen 2.300 € bei KJosten der Un-
terkunft von 500 € nicht übersteigt. 
Der Zuschuss beträgt einmal im Jahr 1,50 € je
Person und Tag für die Dauer von mindestens
zwei, höchstens drei Wochen.  
Auskünfte zur Familienerholung erteilen die
örtlichen Bürgermeisterämter. Zuschussanträ-
ge werden im Güglinger Rathaus im Zimmer 5/6
(Frau Sachsenheimer/Frau Schickner, Tel.
07135/10831 bzw. 10832) und im Rathaus Pfaf-
fenhofen im Zimmer 8 (Herr Schneider, Telefon
07046/962011) entgegengenommen.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Am 30. März 2011:
Berufe in Uniform: 
Bundeswehr, Bundespolizei, Polizei und Zoll im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit Heilbronn. 
Am 30. März von 9 bis 18 Uhr stehen Einstel-
lungsberater der Bundeswehr, Bundespolizei,
Polizei und Zoll an ihren Infoständen im BiZ der
Agentur für Arbeit Heilbronn Rede und Antwort
zu Fragen über Berufen, hinter denen mehr
steckt als die meisten vermuten. Zusätzlich
werden Vorträge zu den Themen Einstellungs-
voraussetzungen und Ausbildung angeboten. 
Die Bundespolizei startet um 14 Uhr, danach
folgen die Polizei um 15 Uhr und um 16 Uhr die
Bundeswehr. Der letzte Vortrag findet um 17
Uhr vom Hauptzollamt statt. 
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 31. März zum Thema: „Rhetorik für Beruf
und Bewerbung“
Frauen und Männer können sich am Donners-
tag, 31. März, von 9 bis 12 Uhr in Heilbronn
Tipps zur Rhetorik für Beruf und Bewerbung
holen. Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ) in der Agentur für Arbeit
Heilbronn, Rosenbergstr. 50 statt. 
In der Veranstaltung lädt Birgit Wütherich,
Wirtschaftspädagogin und Gedächtnistraine-
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Zusätzlich können Sie die Planunterlagen auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Stuttgart
unter Bekanntmachungen–Planfeststellung bzw. unter dem Link http://www.rp-stuttgart.de/
servlet/PB/menu/1293811/index.html einsehen. 
Alle, deren Belange durch das Vorhaben berührt werden, können bis spätestens zwei Wochen nach
Ablauf der Auslegungsfrist, also bis einschließlich Dienstag, den 17.05.2011 beim Bürgermeis-
teramt Güglingen, Marktstraße 19 – 21, Zimmer 8, 74363 Güglingen und bei Bürgermeis-
teramt Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, Zimmer 11, 74397 Pfaffenhofen oder beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstr. 21 in 70565 Stuttgart (Vaihingen) bzw. Postfach 800709,
70507 Stuttgart schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen gegen den Plan erheben. Nach
Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Einwendungen gegen den Plan ausgeschlossen – so ge-
nannte Präklusion -, § 37 Abs. 9 StrG. 
Es wird auf folgendes hingewiesen: 
– Einwendungen müssen eigenhändig unterschrieben sein. Eine E-Mail erfüllt die gesetzlich vor-

geschriebene Schriftform nicht. 
– Einwendungsschreiben müssen die volle Anschrift der Einwendenden enthalten. Bei Einwendun-

gen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfäl-
tigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), hat auf jeder mit einer
Unterschrift versehenen Seite eine Vertretung der übrigen Unterzeichnenden mit Namen und
Anschrift zu unterzeichnen. Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 

– Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen werden in einem Termin erörtert, der noch ortsüblich
bekanntgemacht wird. Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, bzw. bei
gleichförmigen Einwendungen die Vertretung, werden von diesem Termin gesondert benach-
richtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese individuellen Be-
nachrichtigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 

– Bei Ausbleiben von Beteiligten kann in dem Erörterungstermin auch ohne sie verhandelt werden. 
– Kosten, die z. B. durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen,

Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung eventuell entstehen, können nicht er-
stattet werden. 

– Über die Entschädigung für durch das Vorhaben in Anspruch genommene Flächen wird in der
Planfeststellung nur dem Grunde nach entschieden. Die Entschädigung selbst (z. B. Kaufpreis)
wird gegebenenfalls in einem gesonderten Entschädigungsverfahren festgesetzt. 

– Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss bzw.
Ablehnung des Antrags) an die Einwender kann ebenfalls durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 

– Mit Beginn der Auslegung des Plans treten die Anbaubeschränkungen nach § 23 StrG und die
Veränderungssperre nach § 26 StrG in Kraft. Auf den in den Planfeststellungsunterlagen ausge-
wiesenen betroffenen Flächen bis zu ihrer Inanspruchnahme keine wesentlich wertsteigernden
oder die geplanten Baumaßnahmen erheblich erschwerende Veränderungen vorgenommen wer-
den (Veränderungssperre nach § 26 StrG). 

gez.: Kathrin Armbruster



rin, die Teilnehmer ein, ihre Gesprächskompe-
tenz zu reflektieren, zu entdecken und auszu-
weiten. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme
ist kostenfrei. 
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden. 
Am 14. April 2011 – Girls` & Boy’s Day
Am 14. April 2011 findet in der Region der
Girls’Day statt. Schülerinnen und Schüler ab
Klasse 5 haben an diesem Tag die Gelegenheit,
die Arbeitswelt in Technik, Handwerk, Inge-
nieur- und Naturwissenschaften zu erleben
oder lernen weibliche Vorbilder in Führungspo-
sitionen in Wirtschaft und Politik kennen.  
Betriebe, die am Aktionstag mitmachen möch-
ten, bieten für Mädchen ein ganz- oder halbtä-
giges Schnupperpraktikum an. Tipps zur Gestal-
tung und zum Ablauf finden sich online auf der
Homepage unter www.Girls-Day.de bzw.www.
Boys-Day.de. Auf der Aktionslandkarte können
die Angebote online gestellt werden. 
Bei Fragen rund um den Girls’ & Boy’s Day steht
Sandra Büchele gerne unter Telefon 07131/
969-166 oder per E-Mail Heilbronn.BCA@ar-
beitsagentur.de zur Verfügung.

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V. 

Stadtführung Lauffen 
Die Regiswindiskirche und das ehemalige Klos-
ter in Lauffen sind die Schwerpunkte der Stadt-
führung am Sonntag, 3. April, mit Andrea
Täschner. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz
„Hagdol“. Die Führung dauert ca. 2 Stunden und
kostet 5 €/Person. Anmeldung über die Tourist-
Information Neckar-Zaber, Tel. 07135/933525
oder direkt bei Andrea Täschner, Tel. 07133/
17593. 
Schloss Liebenstein
Öffentliche Führung durch die Schlossanlage
am Sonntag, 3. April. Treffpunkt 14 Uhr im
Schlosshof (Übersichtstafeln). Keine Voranmel-
dung erforderlich, 3 € pro Person, Kinder frei. 
Auf Schatzsuche im Weinberg
Ein Quiz um Wein und Natur, dazu vier verdeck-
te Weinproben und Handvesper erwarten Sie
am Sonntag, 3. April bei der Naturpark- und
Weinerlebnisführerin Ilse Schopper. Treffpunkt
14 Uhr am Waldparkplatz oberhalb des Schüt-
zenhauses in Brackenheim-Neipperg. 12 € pro
Person, Anmeldung bei Ilse Schopper, Tel.
07135/16915 oder i.r.schopper@gmx.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg
Naturpark-Info
Klimageschichte der Erde
Erlebnisführungen mit den
Naturparkführern

„Zum internationalen Tag des Wassers – Natur-
schutzgebiet Aalkistensee“ 

Sonntag, 27. März 2011, 14:00 Uhr, Maul-
bronn/Elfinger Hof 
Das Wasser ist eines der geheimnisvollsten und
faszinierendsten Stoffe auf unserer Erde, das
Leben erst ermöglicht, aber auch Leben zerstö-
ren kann. 
Auf einer kleinen Exkursion zum Naturschutz-
gebiet Aalkistensee wird auf Lebewesen in
Tümpel, Bach und Stausee aufmerksam ge-
macht. Mit einem mobilen Wasserlabor kann
die Gewässergüte ermittelt werden. Darüber hi-
naus geht es u. a. um Hochwassergefahren und
die Auswirkungen des Klimawandels. 
Anmeldung bei Naturparkführer Klaus Timmer-
berg, Tel: 07043/2066; E-Mail: k.timmer-
berg@web.de
„Auf Schatzsuche im Weinberg – ein Quiz um
Wein und Natur“
Sonntag, 3. April 2011, 14.00 Uhr, Brackenheim-
Neipperg 
Vier verdeckte Weinproben und Handvesper.
Treffpunkt: Waldparkplatz oberhalb des Schüt-
zenhauses in Brackenheim-Neipperg. 
Anmeldung: Ilse Schopper, Naturpark- und
Weinerlebnisführerin, Telefon: 07135/16915,
i.r.schopper@gmx.de
Ausstellungsführung im Naturparkzentrum
An jedem zweiten und vierten Sonntag im
Monat findet um 14.00 Uhr eine Ausstellungs-
führung durch das Naturparkzentrum in Zaber-
feld statt. Nächste Führung 27. März. 
Entdecken Sie mit einem Naturparkführer Hin-
tergründe und Zusammenhänge zur Ausstel-
lung und zum Naturpark. 
Treffpunkt: Infotheke des Naturparkzentrums.
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Preis je Führung:  
Erwachsene 4,– €, Kinder und Jugendliche 
2,– €, Familienkarte 10,– € zzgl. Eintritt in das
Naturparkzentrum.

Die Standesämter melden: 
Güglingen
Geburten:
Am 26. Februar 2011 in Heilbronn; Berkay 
Karadavut, Sohn des Coskun Karadavut und der
Yasemin Karadavut, geb. Karadas, Güglingen, Im
See 2 
Am 8. März 2011 in Ludwigsburg; Marlon Pet-
kovic, Sohn des Sladan Petkovic und der Sneza-
na Petkovic, geb. Bojovic, Güglingen, Maulbron-
ner Str. 40. 
Sterbefälle:
Am 16. März 2011 in Güglingen; Lore Jeske geb.
Eckert, Güglingen, Am See 16. 
Am 17. März 2011 in Güglingen; Marianne
Amanda Katharina Rominger geb. Becker, Güg-
lingen, Sonnenrain 9. 
Am 22. März 2011 in Oedheim; Franz Fiedler,
Güglingen, Mozartstraße 2, und Oedheim, Uh-
landstraße 39. 
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 16.03.2011 in Mühlacker: Lahna Lauryn Ko-
chert, Tochter von Markus Kochert und Aline
Megnin-Kochert geb. Megnin, Pfaffenhofen-
Weiler, Brackenheimer Str. 20. 

Sommerzeit beginnt 
In der Nacht von Samstag, 26. März, auf Sonn-
tag, 27. März, beginnt die Europäische Som-
merzeit.  

Sie können Ihre
Uhren wieder von 2
auf 3 Uhr vorstellen –
und müssen dann am
Sonntag aufpassen,
dass Sie bei Ihren
Vorhaben nirgends
eine Stunde zu spät
kommen.
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Termine
Freitag, 25. März

Partner in Europa Güglingen e. V., Jahreshauptversammlung 
SC Oberes Zabergäu, Theaterveranstaltung 

Samstag, 26. März
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Basar 

Gesangverein „Lederkranz“ Güglingen, Singfreizeit in Wüstenrot 
SC Oberes Zabergäu, Theaterveranstaltung 

Obst und Gartenbauverein Zaberfeld, Hauptversammlung 
DRK Ortsverein Zaberfeld, Altpapiersammlung in Zaberfeld (mit Ortsteilen)  

Sonntag, 27. März
Kindergarten Weiler, Wahlcafé 

Montag, 28. März
Landfrauen Leonbronn, Vortrag 

Dienstag, 29. März
Landfrauenverein Güglingen, Mitgliederversammlung und Vortrag 

Mittwoch, 30. März
Bürgerinitiative Pro Pfaffenhofen, Infoabend, TSV Sportheim 

Verein der Förderer und Freunde der Realschule Güglingen, Hauptversammlung 
Mittwoch 30. März bis Samstag, 2. April

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, JesusHouse, Jugendevangelisation 

Schnelle 
Hilfe
Feuerwehrruf
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welcher Form öffentliche Bekanntmachungen
vor Ort vorgenommen werden. „Eine Mitteilung
für unser Amtsblatt ist aber noch nicht einge-
troffen“, merkte Bürgermeister Klaus Dieterich
zum aktuellen Stand der Dinge an. 
Mittlerweile hat sich diese Situation geändert.
Am 21. März hat das Regierungspräsidium
Stuttgart die formelle amtliche Bekanntma-
chung zur Einleitung des Planfeststellungsver-
fahrens mit der Bitte um Veröffentlichung im
amtlichen Mitteilungsblatt übersandt.  
Bei den Gemeinsamen Amtlichen Bekanntma-
chungen haben wir auf dieses Verfahren hinge-
wiesen.

Güglinger Wasserversorgung: 
Kennzahlen-Vergleich wurde
vorgestellt 
Die Wasserversorgung im Stadtgebiet ist sicher,
nachhaltig und wirtschaftlich – aber nicht kos-
tendeckend. Dies geht aus dem sogenannten
Kennzahlenvergleich hervor, der dem Gemein-
derat in seiner Sitzung am 15. März vorgestellt
worden ist. 
Der 20-seitige Jahresbericht samt 48 Seiten
Anlagen wurde den Bürgervertretern auf ein
überschaubares Maß von eineinhalb Seiten zu-
sammengefasst. Dabei kommt die Firma Rödl &
Partner zu der Feststellung, dass die Kennzahlen
der Stadtwerke Güglingen in weiten Teilen ein
positives Bild von der Leistungsfähig der Was-
serversorgung zeigen. 
Bei der Effizienz kommt man zu der Feststel-
lung, dass bei den Kosten für Betriebskapital
und laufendem Betrieb ein unterdurchschnitt-
liches Niveau besteht.  
Dies ist für den Gemeinderat keine absolute
Neuigkeit, sondern eher eine politische Frage.
Man ist bei den Bürgervertretern seit Jahren der
Auffassung, dass keine absolut kostendeckenden
Wasserversorgungsbeiträge erhoben werden. 
Nach dem Wechsel des Wasserversorgers – die
technische Betriebsleitung wurde zum 1. Janu-
ar 2011 von der Heilbronner Versorgungs GmbH
auf die Firma Wassertechnik Kenngott übertra-
gen – hat die Verwaltung die Hoffnung, dass die
Fixkosten und vor allem die realen Wasserver-
luste reduziert werden können. 
Uwe Kenngott informierte den Gemeinderat
darüber, dass es mittels der installierten Fern-
Überwachung möglich ist, die Wasserver-
brauchszahlen sehr kurzfristig abrufen zu 
können. 
In diesem edv-gestützten System wird transpa-
rent dargestellt, welche Wassermengen wann
abgegeben worden sind. Daraus lässt sich auch
ablesen, ob das Leitungsnetz bei unverhältnis-
mäßig hohen Abgabemengen auf besagte Was-
serverluste untersucht werden muss. Eine digi-
tale bzw. telefongestützte Alarmierung ist im
System eingebaut.  
Alles kann aber die EDV auch nicht. Obwohl das
Versorgungsgebiet in fünf Messbereiche geglie-
dert ist, muss bei Wasserverlusten vor Ort nach
den Ursachen gefahndet werden. Natürlich ist
auch eine Hotline für die Bevölkerung einge-
richtet.  
Tagsüber erreicht man die städtische Wasser-
versorgung über das Rathaus-Telefon
07135/10856 bzw. über die Mobil-Nummer
0172/7433249. „Manchmal bekommen wir
auch Hinweise von aufmerksamen Einwoh-
nern“, freute sich Kenngott über die Mithilfe
aus der Bevölkerung. 
Hintergrund
Die Stadtwerke Güglingen nehmen seit 2006
am „Verbändemodell Kennzahlenvergleich
Wasserversorgung in Baden-Württemberg“ teil. 
Landesweit sind 101 Wasserversorgungsunter-
nehmen dabei. 
Neben der Entwicklung der Einnahmen und
Ausgaben im Lauf der Jahre ergibt such so auch
ein Vergleich mit anderen Unternehmen.

Das Gremium hatte in der Januar-Sitzung die
Prioritätenliste für das Vorgehen bei der städte-
baulichen Entwicklung festgelegt und darauf
gedrängt, noch im Frühjahr die besagte Infor-
mationsveranstaltung durchzuführen.  
Wegen der beengten Grundstücksverhältnisse
soll beim Areal „Sonne-Post“ eine Neubebau-
ung in Verbindung mit Nachbargrundstücken
angestrebt werden. Grundsätzliche Bereit-
schaft wurde dazu von den Eigentümern signa-
lisiert. Teilweise würden diese sich mit ihrem
Grundvermögen in eine Sanierungsmaßnahme
einbringen, teilweise wurde auch Verkaufsbe-
reitschaft zu erkennen gegeben. 
Um fundierte Verhandlungsgrundlagen zu
schaffen, wurde von der Verwaltung beantragt,
die in Frage kommenden Objekte von einem

Die Stadt Güglingen bekommt für die Durch-
führung der Sanierung „Stadtkern V“ weitere
Zuschussmittel in Höhe von 150.000 Euro. Dies
wurde in der Ratssitzung am 15. März bekannt
gegeben. „Unser Erhöhungsantrag für dieses
Jahr belief sich auf über eine Million“, kommen-
tierte Stadtpflegerin Inge Wolfinger die „Post
aus Stuttgart“. 
Noch keine Neuigkeiten…
…gab es hingegen bei der Einleitung des Plan-
feststellungsverfahrens für die Teilumgehung
Pfaffenhofen-Güglingen. Zwar habe sich das
Regierungspräsidium in den Rathäusern Güg-
lingen und Pfaffenhofen danach erkundigt, in

284 Rundschau Mittleres Zabergäu 25.03.2011

neutralen Gutachter bewerten zu lassen. 
Parallel dazu hat die Verwaltung mit Vertretern
der LBBW-Immobilien Gespräche geführt. Die
Kommunalberater wären dabei behilflich, ein
Expose zum Bau- und Nutzungskonzept und zur
Vermarktung zu erarbeiten. Danach könnten
geeignete Investoren recherchiert werden. 
Nach kurzer Diskussion waren die Gemeinderä-
te mit dem Verwaltungsvorschlag einverstan-
den. Das Sachverständigenbüro Blumers + Lai-
blin (Stuttgart) wurde mit der Bewertung der
Objekte „Sonne-Post“ und Marktstraße beauf-
tragt. LBBW-Immobilien erhielt den Auftrag für
die Expose-Erarbeitung – mit der Auflage, dass
die vom Stadtplanungsbüro Zoll (Ludwigsburg)
entwickelten Vorentwürfe in das Vermark-
tungskonzept einfließen werden. 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Städtebauliche Entwicklung: 

Gutachter bewertet Substanz – 
LBBW Immobilien entwickelt Vermarktungskonzept 

Erst ein Gutachten für den Gebäude- und Grundstückswert, dann ein Vermarktungskonzept
für Investoren und danach eine öffentliche Informationsveranstaltung zur Investoren-Ge-
winnung. In dieser Reihenfolge will der Gemeinderat an die Umsetzung der städtebaulichen
Entwicklung des Quartiers „Sonne-Post“ herangehen und sich dafür die Unterstützung von
Fachleuten holen. Auf diesen Nenner verständigten sich die Bürgervertreter in der Ratssitzung
am 15. März.  

Erst ein Gutachten, dann ein Vermarktungskonzept und danach eine öffentliche Investoren-Infor-
mations-Veranstaltung. Diesen Weg will der Gemeinderat bei der Städtebaulichen Entwicklung im
Güglinger Stadtkern gehen und beim Quartier „Sonne-Post“ beginnen.

Post aus Stuttgart

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!



Stadtwerke Güglingen 
Wasserverluste 
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können. 
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken. 
Eine entsprechende Kontroll-Liste können Sie
gerne im Rathaus unter Tel. Nr. 07135/108-58
oder per Mail unter heidi.mann@gueglingen.de
anfordern oder im Internet unter www.gueglin-
gen.de bei „Bürgerinfo“–Stadtverwaltung–Ge-
bühren/Entgelte“ als PDF-Datei herunterladen.  
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind. 
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.

Stellvertretender
Feuerwehrkommandant
formell bestellt 
Die Wahl des stellvertretenden Feuerwehrkom-
mandanten wurde in der Gemeinderatssitzung
am 15. März vom Gremium bestätigt. Bei der
Hauptversammlung der Floriansjünger war An-
dreas Conz am 14. Januar für die Dauer von 5
Jahren gewählt worden. Der 27-Jährige ist seit
acht Jahren bei der Güglinger Feuerwehr, beruf-
lich als Schreiner bei einer ortsansässigen Firma
tätig. In den zurückliegenden zweieinhalb Jah-
ren wurde er vom seitherigen Kommandanten-
Stellvertreter Volker Zeh in die Führungsarbeit
der Feuerwehr „eingelernt“.  „Es war vereinbart,
dass Volker Zeh nach der Hälfte seiner Amtszeit
ausscheidet“, merkte Bürgermeister Dieterich
zur Vorgehensweise an. Er werde der Feuerwehr
aber weiter zur Verfügung stehen. 
Nachdem die Gemeinderäte die Wahl des stell-
vertretenden Kommandanten einstimmig ak-
zeptiert hatten, überreichte Bürgermeister Die-
terich formell die Bestellungsurkunde an
Andreas Conz. 

Andreas Conz (rechts im Bild) wurde von Bürger-
meister Klaus Dieterich formell zum stellvertre-
tenden Feuerwehrkommandanten bestellt. 
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Urnenbaumwiese im Eibensbacher Friedhof 
Dem Wunsch der Eibensbacher Bevölkerung hat die Rathaus-Verwaltung entsprochen und mit
dem Anlegen einer Urnenbaumwiese begonnen. Auf einer freien Fläche besteht die Möglichkeit,
ein Grabfeld mit der entsprechenden Baumbepflanzung anzulegen. 

Bei der Ende der 1990er Jahre durchgeführten Umgestaltung des Eibensbacher Friedhofes wurden
30 Erdgräber für Urnenbestattung und 24 Grabstellen in einer Urnenwand angelegt. 

Bürgerfragestunde 
im Gemeinderat
Vier Themen wurden bei der Bürgerfragestunde
von drei Besuchern im Gemeinderat zur Sprache
gebracht. Feuerwehrkommandant Bernd Neu-
bauer mahnte die Situation parkender Fahrzeu-
ge bei der ehemaligen Gaststätte „Blanken-
horn“ an und bekam vom Bürgermeister zur
Antwort, dass sich das städtische Ordnungsamt
um bekannte Missstände kümmern wird. 
Bei den Pflegemaßnahmen an Bäumen, Hecken
und Büschen ist Holger Retz aufgefallen, dass
diese Arbeiten in diesem Jahr sehr umfangreich
waren. Zudem seien Bäume gefällt worden,
deren Baumstümpfe noch „rustikal“ aus dem
Boden ragen würden. „Gibt es da ein Konzept?“
wollte er von der Verwaltung wissen. 
Bürgermeister Klaus Dieterich und Bauamtslei-
ter Edwin Gohm gaben bekannt, dass die Ge-
hölzpflege in Intervallen durchgeführt wird.
Dieses Jahr seien größere Eingriffe notwendig
gewesen. Noch stehende Baumstümpfe würden
entweder per Greifbagger oder mit Spezial-
werkzeug entfernt. Wegen des Wintereinsatzes
habe man die Arbeiten teilweise nicht in Eigen-
regie vom Bauhof ausführen können, sondern
dazu Firmen aus dem Stadtgebiet eingesetzt. 
Holger Retz beklagte sich darüber, dass die im
Stadtgebiet aufgestellten Hundetoiletten nicht
angenommen werden. Dies sei ihm bei Spazier-
gängen aufgefallen. Links und rechts von den
Kot-Entsorgungseinrichtungen würden die Ex-
kremente der Vierbeiner liegen – die bereitge-
stellten Tüten zu der Kot-Entsorgung nicht ge-
nutzt.  
„Dieses Problem haben nicht nur wir – der Ver-
such mit diesen Boxen war nicht sehr erfolg-
reich“, bekannten Bürgermeister und Bauamts-
leiter unisono. Man könne nur an die
Hundehalter appellieren, diese Einrichtungen
zu nutzen. 

Jutta Rösinger wollte wissen, wann es mit den
Straßenbauarbeiten im Lailenweg losgeht und
wie lange die Arbeiten voraussichtlich dauern.
Bauamtsleiter Gohm ließ wissen, dass die Bau-
aufträge in der April-Sitzung vom Gemeinderat
in Auftrag gegeben werden. Vor dem Baubeginn
im Mai wird man mit den Anliegern über die
Durchführung der Maßnahmen sprechen. Als
voraussichtlichen Fertigstellungstermin für die
Erneuerung der Wasser- und Abwasserleitun-
gen samt Straßenbelagserneuerung hat man
„vor dem Wintereinbruch“ genannt.

Grundsteuer-Erlass für 2010 
bis 31. März 2011 beantragen 
Für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und
für bebaute Grundstücke wird die Grundsteuer
teilweise erlassen, wenn der normale Rohertrag
um mehr als 20 v. H. gemindert war und diese
Minderung nicht vom Steuerpflichtigen zu ver-
treten ist (§ 33 GrStG). 
Für Grundbesitz, dessen Erhaltung wegen seiner
Bedeutung für Kunst, Geschichte, Wissenschaft
oder Naturschutz im öffentlichen Interesse
liegt, wird die Grundsteuer unter bestimmten
Voraussetzungen ebenfalls erlassen (§ 32
GrStG).  
Der Grundsteuer-Erlass für 2010 ist bis zum 31.
März 2011 schriftlich bei der zuständigen
Stadtverwaltung zu beantragen. Stadtpflege

Hinweise zur Landtagswahl am
kommenden Sonntag, dem
27. März 2011 
Allgemeines:
1. Die Wahllokale sind von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

durchgehend geöffnet.  
2. Bitte bringen Sie zum Wahlgang Ihre Wahl-

benachrichtigungskarte mit! 



3. Das Wahllokal im Stadtteil Eibensbach-
Wahlbezirk 05 – wurde aus organisatori-
schen Gründen entgegen den Angaben der
Wahlbenachrichtigungskarte im angrenzen-
den Foyer der Blankenhornhalle eingerichtet
– und ist von weitem erkennbar! 
Die Verlegung ist dem Landratsamt Heilbronn
abgestimmt. Eine übersichtliche Beschilde-
rung ist angebracht! 

Briefwahlunterlagen:
1. Briefwahlunterlagen können bis zum 2. Tag

vor Wahl, also dem 25.3.2011, beim Rathaus
Güglingen Einwohnermeldeamt, Zimmer 5/6
beantragt werden. Am Freitag, dem
25.3.2011, ist das Einwohnermeldeamt von
8.00 Uhr – 18.00 Uhr dazu besetzt. 

2. Am Samstag, dem 26.3.2011, ist das Einwoh-
nermeldeamt von 10 Uhr–12 Uhr besetzt.
Dieser Bereitschaftsdienst dient überwie-
gend dazu bei glaubhafter Versicherung ver-
loren gegangene Wahlscheine zu ersetzen.
Aber auch für andere Fragen zur Wahl ist die-
ser Bereitschaftsdienst zu nützen. 

3. Am Wahltag selbst kann in den Wahllokalen
bis 15.00 Uhr noch Briefwahl beantragt wer-
den. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Briefwahlunter-
lagen bis zum Ende der Wahlzeit am Sonntag,
dem 27.3.2011, 18.00 Uhr zurückgebracht
sind! 

Weitere Auskünfte gerne bei den Wahl-Sachbe-
arbeiterinnen Annerose.Sachsenheimer @gue-
glingen.de, Tel. 108 31, oder ute.schickner@gue-
glingen. de, Tel. 10832, oder der Wahlleitung
doris.schuch@gueglingen.de, Tel. 10830.
Wahlscheinanträge über das Internet
Zur Landtagswahl können Wahlscheine neben
den herkömmlichen Beantragungsarten per-
sönlich, schriftlich (Telegramm, Fernschreiben,
Telefax, E-Mail) auch in sonstiger dokumentier-
barer elektronischer Form bis Freitag, 25. März
2011, 15.00 Uhr, beantragt werden (§19 LWO).  
Wir bieten für Sie zur Landtagswahl die Bean-
tragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage http://www.gueglingen.de
an.  
Beim Aufruf des Links zur Landtagswahl erhal-
ten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten mit dem Muster einer Wahlbenachrich-
tigungskarte.  
Die Daten auf der Ihnen vorliegenden Wahlbe-
nachrichtigungskarte müssen Sie in das Antra-
gungsformular eintragen. Ihnen steht es offen,
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Versandanschrift senden zu lassen. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über
das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-
tung übertragen.  
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem
dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-
men, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per Amts-
boten zugestellt.  
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie
sich bitte an das Wahlamt unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten:  
Telefon: 07135/10831 oder 10832, 
E-Mail:
annerose.sachsenheimer@gueglingen.de;
ute.schickner@gueglingen.de
Fax: 07135/10857

Mobiles Kino am 1. April
Aktueller geht’s fast nicht – das Mobile Kino
kommt am Freitag, 1. April, mit drei Filmen in
den Saal der Herzogskelter. Diesmal stehen auf
dem Programm: 
Um 15:00 Uhr: „Rapunzel – neu verföhnt“
Flynn Rider ist ein Dieb, wie er im Buche steht.
Groß ist seine Freude, als er auf der Flucht einen
verwaisten Turm im Wald entdeckt. Noch grö-
ßer ist seine Überraschung, als er dort auf ein
Mädchen mit langem, blondem Haar trifft. Ra-
punzel will raus aus dem Turm. Und damit be-
ginnt für das ungleiche Duo ein haarsträuben-
des Abenteuer. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung, der Be-
such ab 6 Jahren wird empfohlen. 
100 Minuten Filmspaß gibt es um 3.50 Euro. 
Um 17:00 Uhr: „Vorstadtkrokodile 3“
Im Grunde sind sie längst zu erwachsen für den
Kinderbandenkram. Doch dann passiert der Un-
fall. Mit halsbrecherischem Tempo kegelt Han-
nes seinen Kumpel Frank während eines Kart-
rennens von der Bahn. 
Frank landet schwer verletzt im Krankenhaus.
Nur eine Organspende kann ihn noch retten,
doch der Einzige, der dafür in Frage kommt –
sein Bruder Dennis – sitzt im Knast; die Vor-
stadtkrokodile hatten ihm das Handwerk ge-
legt.  
Es gibt nur eine Lösung: Dennis muss mit allen
Mitteln aus dem Gefängnis geholt werden. Die
Bande wird zum letzten Mal aktiviert – Opera-
tion Alcatraz kann beginnen. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung, er wird für
Besucher ab 7 Jahren empfohlen. 
Filmlänge 83 Minuten, Eintritt 4 Euro. 
Um 20:00 Uhr: „Black Swan“
In dem Psychothriller Black Swan bekommt die
junge, aufstrebende Ballerina Nina (Natalie
Portman) die Doppelrolle ihres Lebens: in
„Schwanensee“ soll sie sowohl den unschuldi-
gen weißen als auch den dämonischen schwar-
zen Schwan verkörpern. 
Während sie die perfekte Besetzung für den
weißen Schwan ist, muss sie für den Gegenpart
der Figur erst lernen, die dunkle Seite in sich
hervorzubringen. 

Angetrieben von dem
charismatischen Bal-
lettdirektor Thomas
Leroy versucht sie
verzweifelt, ihre Blo-
ckaden zu überwin-
den. Ausgerechnet
die neue, attraktive
Kollegin Lily hat all
das, was Nina zu feh-
len scheint. Droht
Nina sogar, die Rolle
an Lily zu verlieren? 

Ninas Verzweiflung wächst und sie stößt einen
ebenso befreienden, wie selbstzerstörerischen
Prozess an, bei dem die Grenzen zwischen Wahn
und Wirklichkeit verschwimmen. 
Aber ungeachtet aller Gefahren treibt Nina ihre
Vorbereitungen für die Premiere des Stückes
weiter – denn für sie zählt nur eines: Vollkom-
menheit. 
Der Film ist für Besucher ab 16 (!) Jahre freige-
geben. 
Er läuft 115 Minuten und kostet 5 Euro Eintritt.

286 Rundschau Mittleres Zabergäu 25.03.2011

Am 2. April in der
„Herzogskelter“ 
„Die PrimaTonnen & Edeltraud Rey“ kommen  
Ihre barocke Bühnenpräsenz ist unübersehbar
und ihre „fetzertn Goschn“ sind unüberhörbar.
Wenn Johanna Wolff von Schutter und Bettina
von Haken loslegen, ist das Publikum gefordert,
denn die Pointen kommen am Fließband. 
Die beiden gebürtigen Münchnerinnen sind nur
sehr schwer zu bremsen, wenn sie ihre Betriebs-
temperatur erreichen. In ihrem Programm
B(e)reit sein ist alles, bedauern sie nicht nur das
Elend unterernährter Damen, sie zeigen auch,
dass der Strich nicht immer eine gerade Linie
ist. Auch ist eine Straßenansammlung von Pros-
tituierten noch lange keine Prozession. Sie zei-
gen auf, wie einfach die Integration von Aus-
länderinnen ist und beweisen, dass Raumpflege
einen kreativen Unterhaltungswert hat. Als
Kommunikationssprache haben sie „Boarisch
direkt“ gewählt. Ausrutscher ins Hochdeutsche
pflegen sie nur, um ihre tadellose Kinderstube
vorzuführen.  

Mit Edeltraud Rey, die ihre Texte zu den Gitar-
renliedern ebenfalls der bairischen Sprachpfle-
ge gewidmet hat, haben die PrimaTonnen eine
Sängerin, die ihren Sketchen einen treffende
musikalische Moral verpassen. 
Karten zur Vorstellung gibt es im Güglinger Rat-
haus (Tel. 07135/10824) zum Stückpreis zwi-
schen 10 und 14 Euro.

Ein lehrreiches Wochenende
Freitag, 11. 03. 2011:  
Zum Einstiegsseminar der Arbeitsgemeinschaft
Jugendfreizeitstätten (AGJF) und der Kreisju-
gendpflege des Landratsamtes Heilbronn
machten sich 28 Jugendliche aus Brackenheim,
Eppingen, Güglingen, Ilsfeld, Zaberfeld, Talheim
und Neckarsulm-Amorbach nach Robertsau bei
Straßburg auf. Darunter neun Vertreter/-innen
des Jugendzentrums Güglingen. Die jungen
Teilnehmer/-innen bearbeiteten im Seminar zu-
sammen mit den Hauptamtlichen Vertreter/
-innen der betreffenden Jugendhäuser wichtige
Fragen zur Offenen Jugendarbeit. Das Wochen-
ende war vollgepackt mit Informationen, anre-
genden Diskussionen und Gruppenarbeit. 
Los ging’s am Freitag abend mit der Vorstel-
lungsrunde im Semihaus. Der erste Vorstand der
AGJF, Simon Brüstle, sprach über die Aufgaben
und Unterstützungsmöglichkeiten des 

Jugendzentrum
Güglingen
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Verbandes, speziell im Landkreis Heilbronn. In
einzelnen Gruppen erarbeiteten die jungen
Leute Themen, die für ihre Jugendhaustätigkeit
wichtig sind. Viele Fragen und Antworten gab
es zur Aufsichtspflicht, Gema-Rechten und zum
Thekendienst. Mit professioneller Unterstüt-
zung wurde aber auch an Möglichkeiten der
Konfliktlösung und des Gelingens von Veran-
staltungen gearbeitet. Dies insbesondere auch
vor dem Hiintergrund erfolgreicher Imagepfle-
ge. Denn auch diese Bereiche sind für die Arbeit
in Jugendeinrichtungen wichtig. 

Vom Seminarraum ging es an die frische Luft:
Mountainbiketouren und Slacklining waren ge-
plant. Das Highlight des Wochenendes war das
Abseilen vom Wasserturm unter der Leitung von
Erlebnispädagogin Andrea Grabert vom Ju-
gendhaus Langenbrettach. Später lernten sich
die Jugendlichen bei gemütlichem Grillen und
Beisammensitzen am Lagerfeuer besser kennen.
Der Spaß kam dabei nicht zu kurz. Valerie
Schmidbaur, Volkan Sen und Chanuaran Sant-
hirasegaram aus Güglingen fanden das dreitä-
gige Seminar gut. „Es hat Spaß gemacht, war
verständlich und lehrreich“, sagten die drei. 

Heute Mittag: 
Märchenzeit 
Heute Mittag, 25.3., 16 Uhr
erzählt unsere Märchener-
zählerin Petra Metsch das
Märchen „Drei weiße Fe-

dern“. Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle
Märchenfreunde ab 5 Jahren sind willkommen.
50 Cent Beitrag. 
Bastelfreunde am letzten Montag

Basteln im Jahreslauf – Ostern
Am Montag, dem 11. April, um 15 Uhr treffen
sich alle Bastelfreunde ab der 2. Klasse zum
Osterbasteln mit Heike Schmid. Anmeldungen
bitte in der Mediothek. 

In der letzten Rundschau war aufgrund eines
Fehlers des automatischen Redaktionssystems
ein Teil einer veralteten Ankündigung dem ak-
tuellen Text angefügt, was zu Missverständnis
führen konnte. Wir haben die vagabundieren-
den Textteile (hoffentlich) nun beseitigt. Wir
bitten um Verständnis. 

Öffentliche Führungen
Die regelmäßigen Öffentlichen Führungen im
Römermuseum finden auch dieses Jahr wieder
an jedem 1. Sonntag im Monat statt. Mit ihrem
rund 90-minütigen Rundgang bieten sie Einzel-
besuchern einen Überblick über die Daueraus-
stellung des Museums.  
Termine: 3.4., 1.5., 5.6., 3.7., 7.8., 4.9., 2.10.,
6.11., 4.12.2011 
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Kosten: 4,– € p.P. zzgl. Eintritt 

Öffentliche Familienführungen
Als neues Angebot gibt es ab diesem Jahr erst-
mals öffentliche Familienführungen, die sich
speziell an Familien, Kinder und Jugendliche
richten. Diese Führungen finden an etlichen
Samstagen während der baden-württembergi-
schen Schulferien statt und bieten nicht nur
den Daheimgebliebenen einen spannenden fa-
milien- und kindgerechten Rundgang durch das
Römermuseum. Eine Anmeldung ist wie bei den
öffentlichen Führungen nicht notwendig, die
Gesamtteilnehmerzahl ist auf 15 Personen be-
grenzt.  
Termine: 30.4., 18.6., 25.6., 30.7., 6.8., 13.8.,
20.8., 27.8., 3.9., 10.9., 5.11.2011 
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Kosten: 4,– € p.P. zzgl. Eintritt 

Mitgliederversammlung JIG
An alle Mitglieder und Interessierte der Jugend-
initiative Güglingen e. V. 
Wir laden euch zur ersten Mitgliederversamm-
lung in diesem Jahr ein. 
Sie findet am Dienstag, dem 12.04.2011, um
19.00 Uhr im Jugendzentrum statt.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Sachstandsbericht 
3. Entlastungen  
4. Neuwahl des Vorstandes 
5. Arbeitsschwerpunkte 2011 
6. Sonstiges 
Anträge zur MV müssen bis zum 06.04.2011
beim ersten Vorstand, Rudolf Kulbarts, Erlen-
weg 6, 74226 Nordheim oder bei der Leitung
des Jugendzentrums Güglingen, Marc Simon,
eingegangen sein. 
Auf zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.  
Euer neues J.I.G.–Team 

Dienstagstreff 27.07.2010  
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Nächster Treff:
Dienstag, 29.03.2011.  

Jugendinitiative
Güglingen

PAVILLON
Gartacher Hof

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Informationsveranstaltung der Initiative 

Projekte Pro Pfaffenhofen
Am Mittwoch, 30. März, findet die erste Infor-
mationsveranstaltung der geplanten Initiative
Projekte Pro Pfaffenhofen (PPP) statt. Treff-
punkt ist um 19.30 Uhr im TSV-Sportheim.
Die Ideen, mit denen bürgerschaftliches Enga-
gement gefördert und finanzielle Unterstüt-
zung für wünschenswerte Vorhaben der Ge-

meinde generiert werden sollen, wurden kürz-
lich bei der Informationsveranstaltung der Ge-
meinde vorgestellt. 
Am kommenden Mittwoch soll darüber disku-
tiert werden, welche Ziele auf welche Weise an-
gestrebt werden können. Die Initiatoren hoffen
auf rege Beteiligung. 



Am Freitag, 18.03.2011 traf sich der Pfaffenho-
fener Gemeinderat zu seiner diesjährigen Wald-
begehung. Zusammen mit dem Revierförster
Stefan Krautzberger und dem Leiter der Außen-
stelle des Forstamts in Eppingen, Martin Rüter,
wurden verschiedene Punkte im Gemeindewald
Pfaffenhofen besichtigt.  
Schwerpunkt der diesjährigen Begehung war
die Vorbereitung für die Forsteinrichtung 2012–
2021. Das Forsteinrichtungswerk wird im zehn-
jährigen Abstand durch den Gemeinderat in Zu-
sammenarbeit mit dem Forstamt aufgestellt
und regelt die Ziele der Waldbewirtschaftung in
den kommenden Jahren. 
Herr Krautzberger und Herr Rüter verdeutlich-
ten an verschiedenen Stellen die derzeitigen
Abläufe bei der Bewirtschaftung und die Auf-
forstung durch die natürliche Verjüngung. Sie
machten dabei deutlich, dass auch in den kom-
menden zehn Jahren die vorherrschenden
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Baumarten im Stromberg Eichen und Buchen
sind. Beim Nadelholz sind weiterhin die Fichten
und Douglasien die in der Bewirtschaftung und
Vermarktung als Schwerpunkte für die Forst-
einrichtung vorgesehenen Baumarten. Auf
einem ausgewählten Areal veranschaulichte
Herr Krautzberger die im Rahmen der Zertifizie-
rung des Gemeindewaldes wichtige Auswei-
sung von so genannten Habitatbäumen für
Vögel und Insekten. 
Er verdeutlichte dabei den Gemeinderäten die
Schwierigkeit bei der Auswahl der Bäume bzw.
der Abwägung zwischen dem Holzverkauf und
der Ermöglichung von Lebensräumen für Flora
und Fauna. Abschließend wurden im Ratssaal
der für die Aufstellung der Forsteinrichtung
notwendige Zielkatalog der Gemeinde erörtert
und die verschiedenen Schwerpunkte für die
Waldwirtschaft in den kommenden Jahren fest-
gelegt.

Waldbegehung des Gemeinderats 
zur Vorbereitung der Forsteinrichtung 2012 – 2021

Hinweise zur Briefwahl für die
Landtagswahl am 27.03.2011
Sollten Sie am Wahlsonntag nicht in Pfaffen-
hofen sein bzw. auf Grund von Krankheit oder
Terminen keine Möglichkeit zur persönlichen
Stimmabgabe haben, können noch bis Freitag
25.03.2011 18:00 Uhr im Rathaus Pfaffen-
hofen, Zimmer 11 (Telefon 07046/9620-0)
Briefwahlunterlagen beantragt und abgeholt
werden. 
Briefwahlunterlagen die nicht zugegangen sind
können bis zum Tag vor der Wahl–Samstag
26.03.2011 12:00 Uhr können Briefwahlun-
terlagen ersetzt werden, wenn der Wahlberech-
tigte glaubhaft versichert, die Unterlagen nicht
erhalten zu haben (Telefon 07046/9620-0). 
Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
können Briefwahlunterlagen auch noch am
Wahltag Sonntag 27.03.2011 bis 15:00 Uhr
beantragt werden. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung der Brief-
wahlunterlagen die Wahlbenachrichtigungs-
karte mit! 
Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Briefwahlun-
terlagen (roter Wahlbriefumschlag) am Wahl-
tag 27.03.2011 spätestens um 18:00 Uhr im
Rathaus Pfaffenhofen abgegeben sein müssen.

Briefwahlunterlagen für die
Landtagswahl 2011 online 
beantragen! 
Wir bieten für Sie zur Landtagswahl die Bean-
tragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage www.pfaffenhofen-wu-
ertt.de an. Klicken Sie dort in der Rubrik Bür-
gerinfo auf der linken Seite die Unterrubrik
„Beantragung Briefwahlunterlagen online“
an. Von dort aus werden Sie dann, nach ankli-
cken des weiterführenden Links, weitergeleitet
zum Erfassungsformular.  
Beim Aufruf des Links zur Landtagswahl erhal-
ten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten mit dem Muster einer Wahlbenachrich-
tigungskarte. Die Daten auf der Ihnen
vorliegenden Wahlbenachrichtigungskarte
müssen Sie in das Antragungsformular eintra-
gen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen
nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten
werden verschlüsselt über das Internet in eine
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Soll-
ten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialo-
gisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen,
erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der

Wahlschein und die Briefwahlunterlagen wer-
den Ihnen von uns anschließend per Amtsboten
zugestellt. 
Die Briefwahlunterlagen können Sie bis spätes-
tens Freitag, 25. März 2011, 18.00 Uhr online
beantragen.  
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie
sich bitte an Frau Hoffarth unter Tel. 07046/
9620-0 oder an Herrn Schuh, Tel. 07046/
9620-21.

Hinweis für Pferdebesitzer
In den vergangenen Wochen gingen bei der Ge-
meindeverwaltung vermehrt Beschwerden über
Pferdemist auf öffentlichen Wegen ein. Durch
die Hinterlassenschaften der Tiere auf innerört-
lichen Rad- und Gehwegen und entlang der
Zaber, war ein passieren der Wege nur er-
schwert möglich. Pferdebesitzer werden daher
gebeten, die Hinterlassenschaft ihrer Tiere auf
öffentlichen Wegen unverzüglich zu beseitigen.

Vorlese-Oma oder Kindergarten-Opa 
werden: 
Die Diakonische Jugendhilfe Heilbronn bietet
für alle Interessierten einen Kursnachmittag für
Erwachsene an, die sich ehrenamtlich im Kin-
dergarten engagieren wollen: 
• Sie haben Zeit und wollen für eine bestimmte
Zeit im Kindergarten Kindern vorlesen oder mit
Kindern singen oder spielen und basteln? 
• Sie haben Zeit und wissen nicht recht, wie Sie
diese Idee umsetzen könnten? 
• Sie haben Zeit und wollen sich erst einmal in-
formieren, wie es in Kindergärten heutzutage
zugeht? 
• Sie haben Zeit und wollen herausfinden, ob
sie sich eine ehrenamtliche Tätigkeit im Kinder-
garten zutrauen? 
• Sie wollen auch über den rechtlichen Hinter-
grund informiert werden? 
Dann ergeht herzliche Einladung zum Kurs-
nachmittag am Donnerstag, 7. April 2011, von
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr in Kleingartach.
Der Weltgebetstag 2011: 
„Wie viele Brote habt ihr?“ 
Anlässlich des Weltgebetstages am 04. März
2011 hat die Bäckerei Bürk, in ihrer Bäckerei und
ihrer Filiale sich die Arbeit und Mühe gemacht,
mit einem Brot auf diese weltweite Frauenbe-
wegung aufmerksam zu machen. Dafür möch-
ten wir uns ganz herzlich bedanken. Außerdem
möchten wir uns bei den Gebern der Geldspen-
den in den Bäckereien bedanken. Der Betrag von
63,– Euro wird an die Weltgebetstagsprojekte
weitergeleitet. Herzlichen Dank.

Allg. kirchliche Nachrichten

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Predigttext: Markus 12, 41 – 44

Wochenspruch: Wer seine Hand an den
Pflug legt und sieht zurück,
der ist nicht geschickt für
das Reich Gottes.

Lukas 9, 62
Wochenlied: „Wenn meine Sünd’ mich

kränken“ (82 EG) 



Freitag, 25. März 
8:30 Uhr Gemeindegebet Mauritiuskirche

(siehe nachstehend) 
19:00 – Kuchenabgabe im Gemeindehaus
20:00 Uhr  
Samstag, 26. März 
10.00 – 11.30 Uhr und
ab 13.00 Uhr Kuchenabgabe im Gemeindehaus 
14:00 – Basar im Gemeindehaus 
17:00 Uhr  
Sonntag, 27. März 
9:30 Uhr Gottesdienst (Präd. Kachel). Das

Opfer ist für JesusHouse be-
stimmt. Während des Gottes-
dienstes ist Kleinkinderbetreuung
im 1. Stock. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.  

Montag, 28. März 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock) 

Dienstag, 29. März 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993) 
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung 
20:00 Uhr Passionsbibellesegruppe im Ge-

meindehaus  
Mittwoch, 30. März 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädels) 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs) 
Donnerstag, 31. März 
20:00 Uhr Posaunenchor 
Frühlings-Café

Am Samstag, 26. März 2011, laden wir Sie am
Nachmittag ab 14:00 Uhr ganz herzlich ein ins
Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14. Bei 
Kaffee und Kuchen können Sie gemütlich ver-
weilen. 

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Daneben gibt es einen kleinen Verkauf von Ge-
nähtem und Gebasteltem, passend zum Früh-
ling und zu Ostern. Der Erlös ist für die Finan-
zierung des Aufzugs im Gemeindehaus
bestimmt. Sie können die Veranstaltung auch
unterstützen mit Kuchenspenden, für die wir
sehr dankbar sind. 
Diese können im Gemeindehaus abgegeben
werden am Freitag, 25. März, abends von 19.00
– 20.00 Uhr oder am Samstag von 10.00 – 11.30
Uhr und ab 13.00 Uhr. 
Der Bastelkreis der Evang. Kirchengemeinde
Güglingen 
Kleinkinderbetreuung während des Gottes-
dienstes am Sonntag, 27. März
An diesem Sonntag besteht das Angebot der
Kleinkinderbetreuung während des Gottes-
dienstes. 
Die Betreuung ist im 1. Stock der Kirche. Bitte
beachten Sie, dass im Kaminzimmer eine Grup-
pe der Kinderkirche stattfindet. 
Wir freuen uns, wenn Sie von unserem Angebot
Gebrauch machen.

Samstag, 26. März
14.00 Uhr Taufe von Luis Lutz auf dem Mi-

chaelsberg
18.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim 
Sonntag, 27. März
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Güglingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
11.30 Uhr Taufe von Tobias Baumann auf

dem Michaelsberg 
Dienstag, 29. März
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
20.00 Uhr Kolpingfamilie in Brackenheim,

Gruppenraum 
Samstag, 02. April
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim-
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch, 17 – 19 Uhr, Freitag, 9 – 11 Uhr 

Samstag, 26. März 
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim 
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim 
Sonntag, 27. März
9.10 Uhr Gebetskreis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Werner

Reisig aus Happenbach  
9.30 Uhr Sonntagschule 

Mittwoch, 30. März
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim 
20.00 Uhr Bibelkreis

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Freitag, 25. März 
17.30– Royal Rangers Stammtreff,
19.30 Uhr Jungen und Mädchen ab 9 Jahre 
Sonntag, 27. März
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung 

Sonntag, 27. März
9:30 Uhr Güglingen Gottesdienst 
9:30 Uhr Güglingen Sonntagsschule 

Mittwoch, 30. März
20:00 Uhr Güglingen Gottesdienst

Freitag, 25. März
19.00 Uhr Filmabend für die Konfirmanden

in der Marienkirche 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors
Sonntag, 27. März 
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit goldener Konfirmation und
Vorstellung der Jugendlichen, die
am 10. April getauft bzw. konfir-
miert werden. Musikalische Mit-
gestaltung durch den Gesangver-
ein Liederkranz Frauenzimmern.
Nach dem Gottesdienst sind Sie
herzlich zum Kirchenkaffee ein-
geladen.  

Montag, 28. März 
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren, Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard

Dienstag, 29. März 
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum 

Mittwoch, 30. März 
9.30 Uhr neu–neu–neu– Spielkreis , Infos

bei Nadja Wöhr, Tel. 7188408 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Gemeindefreizeit auf dem Georgenhof bei
Pfronstetten (Schwäbische Alb)
Vom 2. bis 5. Juni 2011 bieten die Kirchenge-
meinden Eibensbach und Frauenzimmern eine
Gemeindefreizeit an für Familien, Singles, Ju-
gendliche und Senioren. Ein buntes Programm
mit Wanderungen, Ausflügen, Workshops und
natürlich viel Zeit zum Reden, Spielen und ge-
mütlichen Beisammensein wartet auf die Teil-
nehmer. Nähere Infos und Anmeldeformulare
gibt’s in den Kirchen, im Pfarramt und natürlich
unter www.kirche-frauenzimmern.de bzw.
www.kirche-eibensbach.de.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Hinweis: Kleidersammlung für Bethel vom 
11. bis 16. April
In unserem Kirchenbezirk wird auch in diesem
Jahr wieder eine Kleidersammlung durchge-
führt. 
Wir sind dankbar, wenn Sie Ihre nicht mehr be-
nötigten Kleider und Schuhe hierfür geben, und
so die Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
unterstützen. 
Kleidersäcke und Informationsschreiben lie-
gen in den Kirchen und im Pfarramt auf.

Freitag, 25. März 
17.15 Uhr Jungschar für Mädchen ab Klasse

5, heute: „Wellness-Tag“ 
19.00 Uhr Filmabend für die Konfirmanden

in der Marienkirche Eibensbach 
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe
Sonntag, 27. März 
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst – gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche mit Vorstellung
der Jugendlichen, die am kom-
menden Sonntag konfirmiert
werden. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind Sie herzlich zum
Kirchenkaffee eingeladen. 

Montag, 28. März 
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach, Treff –
Talk – Spiele – Kicker – Billard

Dienstag, 29. März 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis 

Mittwoch, 30. März 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern 
Donnerstag, 31. März 
18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

für Grundschulkinder im Gemein-
dehaus heute: „Wir backen
etwas“ 

Vorschau:
Sonntag, 3. April – Konfirmationssonntag: 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Einsegnung

der Konfirmandinnen und Konfir-
manden 
Konfirmiert werden: 
Romina Ackermann, Lena Beyl,
Helen Pfeiffer, Tim Fein, Yannick
Fleischmann, Marcel Schmid

17.30 Uhr Abendmahlgottesdienst für die
Konfirmierten, ihre Familien und
die ganze Gemeinde

Freitag, 25. März
17.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche 
18.45 Uhr FrauenTREFF – Wir fahren ge-

meinsam nach Brackenheim zu
„Duo Camillo“ 

19.45 Uhr Posaunenchor 

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Samstag, 26. März
15.00 Uhr Taufgottesdienst für Ann-Kathrin

Reif und Elias Scheib  
Sonntag, 27. März
10.30 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Sie haben alle etwas von
ihrem Überfluss eingelegt; diese
aber hat von ihrer Armut ihre
ganze Habe eingelegt, alles, was
sie zum Leben hatte. Markus 12,
41-44; Lieder: 296 1-4/Psalm
27/98 1-3/ 352 1-4/635 1-4 
Schriftlesung: Epheser 4, 1-6 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Montag, 28. März
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 29. März
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel. 07046/
881410) 

Ab 12.00 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und
Salz“ 

14.00 Uhr Frauenkreis 
14 –17 Uhr Sprechstunde im Pfarramt 
Mittwoch, 30. März
15.00 Uhr Hauptprobe nur für die Weilermer

Konfis in der Kirche in Weiler 
19.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 31. März
19.00 Uhr TeenPoint – Wir fahren nach Güg-

lingen zu „Jesus House“ 
19.30 Uhr Bibel tut gut 
Freitag, 1. April
19.45 Uhr Posaunenchor
Mittagstisch von Pfeffer und Salz
Am Dienstag, 29. März, lädt unser Team von
Pfeffer und Salz wieder ab 12 Uhr ins Gemein-
dehaus ein. Es gibt: Suppe–Schnitzel mit Kro-
ketten und Gemüse–Dessert
Kleiner Osterbazar
Im Anschluss an den Mittagstisch lädt unser
Bastelkreis zu einem kleinen Osterbazar mit
selbstgebasteltem Osterschmuck. Der Bastel-
kreis freut sich von 13 bis 16 Uhr auf Ihren Be-
such. Der Erlös ist für den Kirchturm bestimmt. 
Voranzeige Kleidersammlung für Bethel
Am Samstag, 16. April, findet die diesjährige
Bethelsammlung statt. Sie können die Kleider-
säcke an diesem Tag zwischen 16 und 18 Uhr
im Gemeindehaus abgeben. 
Leere Kleidersäcke und Informationsflyer erhal-
ten Sie in der Bäckerei Wahl. 

Sonntag, 27. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Phil

Oli Fuder 
Predigt: Sie haben alle etwas von
ihrem Überfluss eingelegt; diese
aber hat von ihrer Armut ihre
ganze Habe eingelegt, alles, was
sie zum Leben hatte. Markus 12,
41-44 
Lieder: 296 1-4/Psalm 27/98 1-3/
352 1-4/635 1-4 
Schriftlesung: Epheser 4, 1-6 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Montag, 28. März
16.15 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Frauenkreis – Wir basteln für uns 

Dienstag, 29. März
14.00 – Sprechstunde im Pfarramt 
17.00 Uhr Pfaffenhofen 

Mittwoch, 30. März
9.30 Uhr Frauenfrühstück 
15.00 Uhr Hauptprobe nur für die Weilermer

Konfis in der Kirche in Weiler 
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.

Heinz, Tel. 2992 oder G. Röck, Tel.
6287) 

Donnerstag, 31. März
19.30 Uhr „Bibel tut gut“ im Gemeindehaus

Pfaffenhofen 
Konfirmation – ein wichtiger und 
gottgesegneter Lebensabschnitt
Schon jetzt wollen wir einladen zur Konfirma-
tion am Sonntag, 3. April 2011, um 10 Uhr in
unsere festlich geschmückte Kirche. 
Es werden konfirmiert:  Kevin Dzoic, Helena und
Rebecca Knuth, Max Lang, Nick Reisner, Anna-
Lena Schäfer, Marius Siegrist und Andreas von
Olnhausen. 
Voranzeige: Kleidersammlung für Bethel
Am Samstag, 16. April, führen wir wieder eine
Kleidersammlung für Bethel durch. Bitte stellen
Sie die Kleidersäcke bis 9 Uhr gut sichtbar an
den Bügersteigrand. 
Nähere Informationen und einen Kleidersack
finden Sie in nächster Zeit in Ihrem Briefkasten.

Sonntag, 27. März 
9:30 Uhr Versammlung 

Mittwoch, 30. März 
17:30 Uhr Bibelstunde.    

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Einladung zum Gottesdienst des 
Hospizdienstes Zabergäu
Unsere neu ausgebildeten Hospizmitarbeiter/ 
-innen werden für ihren Dienst beauftragt. Aus
diesem Grund wollen wir mit Ihnen gemeinsam
einen Gottesdienst feiern. Außerdem möchten
wir Frau Gertrud Häffner, Frau Christine Wagner
und Herrn Günther Schlienz für 10 Jahre ehren-
amtlichen Dienst danken. Einem segensreichen
Dienst, der schon zahlreichen Familien wertvolle
Unterstützung und Hilfe war und auch weiterhin
ist. Der Gottesdienst findet statt am 03.04.2011,
um 9.30 Uhr in der Mauritiuskirche in Güglingen. 
„Ein Platz an der Sonne“ 
Seminarangebot für Interessierte
Ehrenamtlich helfende Menschen – ob in Dia-
konie und Kirchengemeinde – oder an ganz an-
deren Orten, sind hierzu herzlich eingeladen. Im
Engagement für andere taucht gerne die Frage
auf: Habensie einen Platz? In der Familie, in der
Schulklasse, in unserer Gesellschaft? Oder will
ich persönlich einen neuen Platz? Mit Hilfe von
Geschichten und Bodenbildern werden wir die-
sem interessanten Thema und uns selbst nach-
spüren. 

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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Die Grundlage bildet das Willsbacher Modell:
Stufen des Lebens. Start dieser Reihe ist am
Mittwoch, 6. April, um 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
im Diakoniehaus, Kirchstraße 10, Brackenheim.
Es folgt ein weiterer Vormittagstermin sowie im
Mai zwei Mittwochabende. Ute Neuschwander,
Sozialpädagogin, freut sich mit dem Vorberei-
tungsteam auf den Dialog mit Ihnen! 
Eine genaue Ausschreibung bietet das sonnen-
gelbe Prospekt, erhältlich bei der Diakonischen
Bezirksstelle Brackenheim unter der Telefon-
nummer 07135/98840.

Reisender Prediger besucht Zabergäu
Die Ortsgemeinde der Zeugen Jehovas freut sich
wieder auf den Besuch des reisenden Predigers
Erich Laste und seiner Frau Regina. Nachdem sie
die Gemeinde Brackenheim drei Jahre lang
zweimal jährlich besucht hatten, um Jehovas
Zeugen und ihre Mitmenschen im Zabergäu mit
biblischen Gedanken zu ermuntern, ist dies nun
ihr letzter Besuch. Aus Altersgründen beenden
beide ihre Reisetätigkeit.
Freitag, 25. März
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium
20.00 Uhr 2. Dienstvortrag des reisenden

Predigers Erich Laste 
Sonntag, 27. März 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Was bewirkt die Wahrheit
in unserem Leben? Jesus Christus
sprach von „der Wahrheit“. Der Vor-
trag beantwortet die Fragen, wo sie
zu finden ist und wie sie unser
Leben positiv beeinflussen kann.

10.05 Uhr Verkürzte Bibelbetrachtung mit
Zuhörerbeteiligung anhand des
Wachtturm-Artikels: Mit Kraft er-
füllt, Versuchungen zu widerste-
hen und nicht mutlos zu werden
(Apostelgeschichte 1:8).

10.35 Uhr Schlussvortrag des reisenden Pre-
digers Erich Laste

Sie sind als unsere Gäste herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei, es wird keine Geldsammlung
durchgeführt. Weitere Informationen finden Sie
auf www.jehovas-zeugen.de.

Anmeldung 
Liebe Eltern, der Anmeldeschluss für einen
Hortplatz für das kommende Schuljahr 2011/
2012 ist der 8. April 2011. Den Hort können Kin-
der der Klassen 1 – 6 besuchen. Anmeldungen
werden direkt im Hort entgegengenommen.
Öffnungszeiten des Hortes sind: 6.30 – 8.20 Uhr
und 11.45 – 17.00 Uhr montags bis freitags. 
Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur
Verfügung haben, sind wir zu diesem frühen
Anmeldeschluss gezwungen. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Fördervereins der Katharina-Kepler-Schule
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen e. V.
laden wir alle Mitglieder herzlich ein. Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die sich für unsere Ar-
beit interessieren, sind ebenfalls willkommen. 
Die Jahreshauptversammlung findet statt am
Donnerstag, dem 31.03.2011, um 20.00 Uhr, im
Musiksaal der Katharina-Kepler-Schule. 
Tagesordnung: 
– Begrüßung
– Berichte der Vorsitzenden, Kassiererin und 
– Kassenprüfer 
– Entlastung 
– Wahlen  
– zukünftige Aktivitäten 
– Verschiedenes Der Vorstand

Wahlcafé am Sonntag, 27. März 2011 
Der Kindergarten Weiler lädt ein zum Wahlcafé
am Sonntag, 27. März, von 14.30 – 17.30 Uhr
im „Schneckenstüble des Sängerheims“.

Abschied von Franz Fiedler
Fast 40 Jahre war
Franz Fiedler an der
Güglinger Realschule
tätig, davon über 20
Jahre als Rektor. Am
Dienstag ist er im
Alter von 87 Jahren
verstorben. 
1946 kam er nach
Güglingen. Ab 1964
prägte er das Bild der

Realschule Güglingen

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Kindergarten Weiler

Realschule nach innen und außen. Er war am
Aufbau der Realschule, im wahrsten Sinne des
Wortes, maßgeblich beteiligt. Ehemalige Schü-
lergenerationen erinnern sich noch an die
„Wanderungen“ zu den vielen ausgelagerten
Klassenräumen. Legendär waren nicht nur die
Faschingsveranstaltungen in der alten Turnhal-
le. Hier war der „Häuptling“ in seinem Element.
Viele Jahre lang gestalteten die Schulen unter
seiner Leitung den Festzug beim Maienfest. Als
begeisterter Sportler lagen ihm Wanderungen
und Schullandheimaufenthalte sehr am Herzen.
14 Tage Südtirol waren für viele damals das
Highlight der Schulzeit an der Realschule Güg-
lingen. 
Auch nach seiner Pensionierung 1985 blieb er
„seiner Realschule“ eng verbunden. Für mu-
sisch-künstlerisch begabte Abschlussschülerin-
nen und -schüler stiftete er den „Franz-Fiedler-
Preis“. Die Stadt Güglingen würdigt mit der
„Franz-Fiedler-Stiftung“ seine großen Ver-
dienste um die Schule und Stadt. 
Für viele sind Franz Fiedler und die Realschule
Güglingen bis heute untrennbar miteinander
verbunden.  
Die Schulgemeinschaft behält ihren ehemali-
gen „Häuptling“ in dankbarer Erinnerung. 

(gr/re)

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Montag, 11.4.2011, findet um 19 Uhr im Za-
bergäu-Gymnasium die Mitgliederversamm-
lung des Vereins der Freunde und Schüler des
Zabergäu-Gymnasiums Brackenheim e. V. statt. 
Alle Mitglieder sind dazu herzlichst eingeladen,
und der Vorstand wäre sehr glücklich, viele Mit-
glieder begrüßen zu dürfen. Die wichtigen Auf-
gaben, die der Verein leistet, haben in den letz-
ten Jahren zugenommen, weshalb eine
personelle Aufstockung des Beirats wünschens-
wert wäre. Außerdem werden durch personelle
Veränderungen Sitze im Beirat und Vorstand
frei, die dringend neu besetzt werden müssen.
Veranstaltungen wie das jährlich stattfindende
Unterstufenfest, aber auch andere Aufgaben
werden von einem größeren aktiven Mitglieder-
kreis natürlich leichter „geschultert“. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1) Begrüßung
2) Berichte a. 1. Vorsitzender, b. Kassier, 

c. Kassenprüfer
3) Entlastung
4) Wahlen a. 1. Vorsitzender, b. 2. Vorsitzender,

c. Kassier, d. Schriftführer, e. Beiratsmitglie-
der, f. Kassenprüfer

5) Satzungsänderung
6) Sonstiges und Anträge  
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen
bis spätestens 4.4.11 beim 1. Vorsitzenden (Dr.
Kay Weidenmann, Luise-Riegger-Str. 14, 76137
Karlsruhe) schriftlich eingehen. 
Über den Verein und seine Aufgaben können Sie
sich vorab auf www.zagy.de , der Homepage der
Schule, informieren, und selbstverständlich ste-
hen Ihnen Vorstand und Beirat bei Fragen gern
zur Verfügung. Ehemalige der Schule und Ver-
einsmitglieder haben dort auch jederzeit die
Möglichkeit, über unser Kontaktformular
schnell und einfach Änderungen ihrer persönli-
chen Daten uns mitzuteilen. 

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim
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Kommen Sie am 11. April zu uns! Wir freuen uns
über viele neue Gesichter, neue Ideen und
neuen Schwung! 

Dr. Kay Weidenmann, 1. Vorsitzender

Die folgenden Kurse beginnen demnächst
Bitte melden Sie sich unter o. a. Telefonnummer
oder E-Mail an: 
Jin Shin Jyutsu, Aktivierung der Selbsthei-
lungskräfte des Körpers bei verschiedenen Ge-
sundheitsstörungen. Die Methode ist leicht
nachvollziehbar und kann jederzeit eingesetzt
werden. 
Kleingruppe, ab Sa, 26.03., 14.30-18.00 Uhr, 
4-mal, Mediothek, Anita Altmann 
Bessere Bilder mit der Digitalkamera. Grund-
lagen der Technik und Bildgestaltung. 
Sie lernen die wichtigsten Funktionen Ihrer Ka-
mera kennen und richtig einzusetzen. Auch auf
individuelle Fragen wird im Kurs eingegangen. 
Sa, 9.04., 9.00–13.00 Uhr, Mediothek, Siegfried
Geißel 
Selbstverteidigung für Kinder von 5 bis 7
Jahren
Ihrem Kind werden verschiedene Möglichkeiten
aufgezeigt, wie es, mithilfe von Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidigung, wirkungsvoll und
effizient die vielfachen Arten von Gewalt erken-
nen, vermeiden und notfalls bewältigen kann.
Das dem Kurs zugrunde liegende Gewaltprä-
ventionskonzept wurde in Kooperation mit Er-
ziehern, Lehrern, Polizeibeamten und Selbstver-
teidigungsexperten entwickelt und wird in ganz
Deutschland umgesetzt. 
Mi, 4.05., 14.30–15.30 Uhr, 6-mal, Mediothek,
WingTsun Akademie HN 
– für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Mi, 4.05., 15.30–16.30 Uhr, 6-mal, Mediothek 
Second Hand für die Frau 
Flohmarkt für Damenbekleidung und mehr
Kleidungsstücke für Sommer und Winter, Ac-
cessoires jeder Art und vieles mehr. 
Eröffnen Sie einen Stand oder schauen Sie ein-
fach vorbei  
Sa, 14.05., ab 14.00 Uhr, Realschule, Foyer, Mo-
nika Heino

Neuanmeldungen zum 01.04.
Am 1. April startet das zweite Schulhalbjahr
an der Musikschule Lauffen und Umgebung 
e. V. Anmeldungen in allen Fächern sind ab so-
fort im Büro der Musikschule oder auch auf un-
serer Homepage mit dem Formular „Unter-
richtsantrag“ (Menüpunkt „Downloads“)
möglich. 
Musizierstunde am 07.04.
Am 7. April um 18 Uhr werden sich erstmals
ausschließlich unsere jüngsten Musiker im Or-
chestersaal der Musikschule einem Publikum
stellen. Ohne im Konzert bereits gegen langjäh-
rige Musikschüler und Wettbewerbsteilnehmer
konkurrieren zu müssen, dürfen die jüngeren
Musikschüler in diesem Konzert mit kurzen aber
keineswegs anspruchlosen Stücken ihr Können

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

unter Beweis stellen. Lassen Sie sich also diesen
Konzertabend nicht entgehen und belohnen Sie
unsere Jüngsten mit Ihrem Applaus. Der Eintritt
ist wie immer frei. 
Lehrerkonzert am 10.04.
Bereits jetzt möchten wir auf unser Lehrerkon-
zert am 10. April um 16 Uhr im Karl-Harttmann-
Haus in Lauffen hinweisen. Nähere Informatio-
nen hierzu erhalten Sie auf unserer Homepage
oder demnächst hier an dieser Stelle. 
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
www.lauffen-musikschule.de; 
Öffnungszeiten Büro: Mo. – Fr., 10 - 12 Uhr,
Mo. – Do., 14 - 16 Uhr und nach Vereinbarung.  

WFG Heilbronn
Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn 
organisiert Sprechtag am 31. März 2011
Sie benötigen für Ihr Unternehmen Informatio-
nen im Bereich Immobilien, Förderprogramme,
Nachfolge oder haben andere Anliegen? 
Am Donnerstag, 31. März, bietet die Wirt-
schaftsförderung Raum Heilbronn GmbH (WFG)
einen Sprechtag an, an dem sich jeder in der ge-
werblichen Wirtschaft Tätige, aber auch Freibe-
rufler, mit Fragen an die Experten der WFG wen-
den kann. 
Sie können bei uns Auskünfte über verfügbare
Gewerbeflächen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn, freistehende Gewerbeimmobilien einho-
len. Sie können sich zur Prüfung und Recherche
über Fördermöglichkeiten und Fördermittel für
Vorhaben zur Existenzsicherung, Unterneh-
mensnachfolge, Ausweitung der Geschäftstä-
tigkeit, Investitionen in Projekte, Kontakte zu
Unternehmen, Behörden und Institutionen in
der Region, des Bundes, im Ausland sowie vieles
mehr an uns wenden.  
Die Beratungen sind kostenlos und finden in
den Räumen der WFG in der Innovationsfabrik,
Weipertstr. 8 – 10, Zimmer 1.02 in 74076 Heil-
bronn statt.  
Bitte melden Sie sich vorher an! Gerne nimmt
unsere Mitarbeiterin Daniela Adelhelm Ihre An-
meldung entgegen: 
Fon: 07131/7669-702
E-Mail: adelhelm@wfgheilbronn.de
5. Kunststoff-Forum 
„Potenziale entfalten – Synergien erzeugen!“
Die WFG Raum Heilbronn lädt dieses Jahr zum
5. Kunststoff-Forum am 14. April 2011 um
12:00 Uhr ins Rathaus Eppingen ein. 
Im Mittelpunkt des Kunststoff-Forums stehen
wieder Beiträge zu aktuellen Themen der Bran-
che. Unter anderem werden: „Neue Möglichkei-
ten zur Prozessoptimierung“, „Formenbau in
Deutschland – Eine Betrachtung aus Sicht eines
mittelständischen Betriebes“, „Der Cluster Bio-
polymere/Biowerkstoff: Auf dem Weg zu erdöl-
freien Kunststoffprodukten?“ von den Referen-
ten vorgestellt. 
Auf unserer Internet-Seite www.wfgheil-
bronn.de finden Sie ausführliche Informatio-
nen, sowie ein Anmeldeformular zur direkten
Anmeldung. 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH,
Weipertstr. 8 – 10, 74076 Heilbronn, Telefon:
07131/7669700, E-Mail: kunststoff@wfgheil-
bronn.de, www.wfgheilbronn.de

Handwerkskammer Heilbronn
Die Handwerkskammer Heilbronn teilt mit:
85.342 Betriebe wurden 2009 im Handwerk neu
gegründet oder übernommen. Der große Unter-
nehmergeist im Handwerk spielt für die gesam-
te Wirtschaft eine herausragende Rolle.
Schließlich erwirtschaften die rund 975.000
Handwerksbetriebe einen Jahresumsatz von
knapp 490 Milliarden Euro. 
In der Region Heilbronn-Franken machten sich
2009 1.005 Handwerkerinnen und Handwerker
selbstständig.  
Seit Anfang des Jahres wird im Rahmen der
Imagekampagne des deutschen Handwerks
eine „Zahl der Woche“ auf der Kampagnenweb-
site www.handwerk.de veröffentlicht. Die
Kennziffern aus den Bereichen Ernährung, Mo-
bilität, Gesundheit, Wohnen und Lifestyle ver-
deutlichen auf beeindruckende Weise die Größe
und Bedeutung des Handwerks. 

Gemischtes Jahr für den TSV Güglingen 
1. Vorsitzender gewählt
In gut 100 Minuten war die Hauptversammlung
des TSV Güglingen am Freitag, 18. März, vorü-
ber. Photovoltaikanlage und Pächterwechsel
sowie der Exodus der Handballabteilung waren
die Dinge, welche die Vorstandschaft im Jahr
2010 am meisten beschäftigt haben.  
In seinem Vortrag zeichnete der noch ge-
schäftsführende Vorsitzende Michael Lang ein
weitestgehend positives Bild des Vereins. Einzi-
ges wirkliches Manko, so stellte er fest, war der
Umstand, dass die Handballabteilung ihren
Spielbetrieb einstellen musste und damit fast
zwangsläufig ein deutlicher Mitglieder-
schwund zu verzeichnen war.  
Rundum zufrieden war der Vorsitzende mit der
finanziellen Lage des Vereines. Trotz einer neu-
erlichen Investition im 6-stelligen Bereich für
eine 34,5 kWp Photovoltaikanlage auf dem
Dach der 2004 eingeweihten Halle konnten
nicht nur alle Verbindlichkeiten bedient, son-
dern im Jahr 2010 auch erhebliche Sondertil-
gungen geleistet werden. Freilich wurde für die
Photovoltaikanlage ein neuer Kredit mit aller-
dings glänzenden Konditionen abgeschlossen.
Die zur Jahreswende in Betrieb gegangene An-
lage funktioniert prächtig und hat mit deutlich
über 4.000 kWh in nicht eben tauglichen Wet-
ter bereits jetzt den Stromverbrauch eines Ein-
familienhauses erzeugt.  
Nachdem zum Jahreswechsel auch ein Pächter-
wechsel anstand, konnte Michael Lang bereits
ein erstes Resümee ziehen. Er kann hervorra-
gend kochen und zwar nicht nur italienische
Küche, sein Rumpsteak und sein Rostbraten
sind bereits jetzt ein Aushängeschild für den

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de
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Verein. Das Personal ist aufmerksam und sehr
freundlich und alles wird flexibel gehandhabt.
Nichts scheint zu viel zu sein und das hat sich
offenbar bereits rumgesprochen, die Gaststätte
läuft gut freute sich der Vorsitzende, der sich
bei den späteren Wahlen als 1. Vorsitzender zur
Wahl stellte und einstimmig gewählt wurde.  
Bei diesen Wahlen konnte man auch die brach-
liegende Position des technischen Leiters mit
Giuseppe (Sepp) Dalfino besetzen. Vakant ist
nunmehr lediglich die nicht ganz unwichtige
Position eines 2. Vorsitzenden.  
Der mit knapp 1.100 Mitgliedern größte Verein
in Güglingen bietet nach wie vor allen von der
Kinderwiege bis zu den „Erfahreneren“ die
Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen oder
sich auch nur zu bewegen schwärmte Michael
Lang. Wer sich bewegen will, der kann das im
TSV, sagte er.  
Dass der TSV Güglingen die erste Adresse für
Großveranstaltungen ist, zeigte er im Berichts-
jahr durch die Ausrichtung des Deutschlandpo-
kals der Prellballjugend bei dem Mannschaften
aus ganz Deutschland zu Gast waren. Bezeich-
nenderweise versuchte uns der Deutsche Tur-
nerbund gleich wieder, uns diese Veranstaltung
als „Dauer-Abo“ zu übertragen. Man fühle sich
einfach wohl in Güglingen.  

Hauptkassier Peter Fink stellte den Haushalt des
laufenden Jahres vor und hier wurde deutlich,
dass in dem 25 Jahre alten Gebäude einige Re-
novierungsarbeiten anstehen. Nicht, dass man
hierbei die vergangenen Jahre verschlafen
hatte, man möchte sich jedoch nicht selbst
überlasten und alles auf einmal machen … Zug
um Zug werden die Renovierungsarbeiten so
durchgeführt, dass sich der Verein auch finan-
ziell nicht überlastet.  
Zwar muss der TSV Güglingen ohne 2. Vorsit-
zenden weiterhin mit einer unkompletten Vor-
standsmannschaft arbeiten, jedoch begannen
unmittelbar nach der Hauptversammlung be-
reits vielversprechende Gespräche mit gleich
mehreren Kandidaten, die sich das Amt vorstel-
len könnten und so blickt man hoffnungsfroh in
die Zukunft und gibt die Hoffnung nicht auf, im
Anschluss an die Hauptversammlung 2012 end-
lich wieder vollständig zu sein. 

Michael Lang, 1. Vorsitzender 
Langjährige Mitglieder geehrt
Bei den Ehrungen konnte man sich in diesem
Jahr auf Ehrungen aufgrund langjähriger Mit-
gliedschaft konzentrieren. Nach dem Ehrungs-
marathon des vergangenen Jahres standen
keine Verbandsehrungen an.  

Am Dienstag dieser Woche erreichte uns die
Nachricht, dass Franz Fiedler verstorben ist. Nach
Güglingen kam der damalige Junglehrer anno
1946 und trat gleich in unseren Verein ein. Seine
Leidenschaft gehörte dem Turnen – und da hat
er nicht wenigen beigebracht, wie das geht …
Seine berufliche Tätigkeit an der Realschule, die
er ab 1964 leitete und mit großem Engagement
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Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Wolfgang Brückner, Markus Burrer, Annemarie Gronover,
Ilse Lorch, Vesna Mächtlen, Thomas Stanzel sowie Gertrud Stirm die silberne Ehrennadel des TSV
Güglingen.  
Die goldene Nadel für 40 Jahre Vereinstreue erhielten Dieter Bröckel, Rudi Erb, Joachim Esenwein,
Uwe Fichter, Ingeborg Hirschmann, Thomas Käß, Dieter Kreisz, Klaus Pfanzler, Gertrud Rieger,
Reingard Schmid sowie Frida Stahl.  
Auf mehr als ein halbes Jahrhundert TSV-Mitgliedschaft können Eleonore Blackholm, Holger
Blackholm, Norbert Guter, Ulrich Harsch, Manfred Kirchner, Wilfried Kölblin und Anton Fritz zu-
rückblicken. Sie haben sich damit nicht nur die Aufnahme in den „Club 50“ des TSV Güglingen
sondern auch ein kleines Präsent und künftige Beitragsfreiheit „verdient“.

auf- und ausbaute, ließ ihn beim TSV kürzer 
treten. Dennoch war es der Vereinsleitung
wichtig, Franz Fiedler im Jahre 1986 zum Eh-
renmitglied zu ernennen.  

Wir trauern mit der Familie und werden Franz
Fiedler in ehrendem Gedenken bewahren. 

Die Vorstandschaft

Nachruf auf Franz Fiedler 

Abt. Fußball-Aktiv
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern 2:1
In einem insgesamt schlechten Kreisligaspiel
fand am 20. März keine der beiden Mannschaf-
ten richtig in die Partie. Es gab kaum gelungene
Aktionen weshalb nur bei Standardsituationen
Torgefahr aufkam. Nach rund zwanzig Minuten
erzielte dann Constantin Schwarzkopf per Kopf
das 1:0 für Güglingen (20.). Anschließend pass-
te man bei einem Eckball des Gegners nicht
richtig auf und kassierte nur wenig später den
Ausgleich (22.). Das Spiel wurde dadurch aber
nicht besser. Beide Teams spielten weiter
schwach und konnten sich auch nach der Pause
nicht steigern. Dürrenzimmern hatte im zwei-
ten Durchgang zwar die Chance zur Führung,
scheiterte aber an Torwart Tobias Radzium. Im
Gegenzug erzielte Dustin Weißbeck per Elfme-
ter das 2:1 für Güglingen (75.). Diesen knappen
Vorsprung konnte man dann auch über die Zeit
retten. 
Reserve
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern 1:1
Auch bei der Reserve sahen die Zuschauer diese
Woche eine schwache Partie. In der ersten Hälf-
te agierte man zu zögerlich und nahm das Spiel
nicht in die Hand. Daher kam man bis zur Pause
nicht über das 0:0 hinaus. Nach dem Seiten-
wechsel wurde es zunächst etwas besser. Die
Laufbereitschaft war nun höher und Steffen
Heidinger konnte das 1:0 für Güglingen erzie-
len. Durch einen verunglückten Rückpass
kamen die Gäste aber zum Ausgleich. Güglingen
war nun bemüht, verlor aber in der Vorwärts-
bewegung zu leicht den Ball und konnte das
Unentschieden nicht mehr abwenden. 
Vorschau: 
Am Sonntag, dem 27. März, ist man zu Gast
beim SV Schluchtern II. Anpfiff ist um 13.15
Uhr, die Reserve ist spielfrei. Bereits am Don-
nerstag, dem 31. März, folgt in Güglingen um
18.30 Uhr dann das Nachholspiel gegen den TSV
Nordheim.

AH-Fußball
Neue Trainingsanzüge 
Wie vielen AH-Mitgliedern bekannt sein dürfte
haben wir uns entschlossen einen neuen Trai-
ningsanzug zu beschaffen. Am Do., dem 31.3.11,
besteht von 17.30 Uhr bis 19 Uhr im Sportheim
(Kabine) die Möglichkeit eben diese Anzüge an-
zuprobieren und bei Gefallen einen zu bestellen. 

Abteili

Abt. Frauenfußball
Bezirksliga
TSV Güglingen II – TSV Fürfeld 4:0 (3:0) 
Strahlender Sonnenschein, keine gelernte Tor-
hüterin, aber zumindest zum Beginn elf Spiele-
rinnen. Was will man mehr. Mit der zurückge-
kehrten Simone Hennefarth, der Teilzeitwieder-
einsteigerin Melanie Häffner und Englandrück-
kehrerin Anja Kranzler in der ersten Halbzeit
legte Güglingens Zweite mächtig los und lies
keinen Zweifel aufkommen, wer als Sieger vom
Platz gehen wollte. Schon in der 2. Minute be-
diente Meli H. die rechts startende Marie-Luise
Klier vorbildlich und die eröffnete mit einem
platzierten Flachschuss ins lange Eck das Spiel
mit einem Paukenschlag. Weitere hochkarätige
Torchancen folgten im Minutentakt. Besonders
hervorzuheben auch das gelungene Kombinati-
onsspiel aller Mannschaftsteile. Einziger Anlass
zur Kritik war die mangelnde Torausbeute. In
der 30. Minute war es dann so weit. Nach er-



TSV Güglingen – Spfr. Neckarwestheim 7:9
Etwas weniger Glück hatte die Erste gegen Ne-
ckarwestheim. Das lang zum Einen an einer
nicht ganz so cleveren Doppelaufstellung. Und
auch das erste Paarkreuz konnte keinen Sieg
beisteuern. So stand man am Schluss mit leeren
Händen da, auch wenn deutlich mehr drin ge-
wesen wäre. Wenn nur die Hälfte der Spieler
Punkte macht!! Abhaken. Es siegten
Schmid/Frank im Doppel, Scheid (2), Ellwanger
(2) und Frank (2) im Einzel. (MW)

Abt. Schach
Sieg und Meisterschaft verspielt
Bezirksliga:
SG Meimsheim/Güglingen 1 – Heilbronner
SV 2 4,5:3,5
Am 13. März konnte unsere 1. Mannschaft
ihren 4. Sieg verbuchen und jetzt mit 10 Punk-
ten auch einen guten 5. Tabellenplatz belegen.
Die Brettpunkte erzielten diesmal Geiger, Winkler,
PH. Uhl und Bofinger. Remis spielte E. Weigend. 
B-Klasse
TSG Forchtenberg 1 – SG Meimsheim/Güg-
lingen 2 5:3
Mit dieser Niederlage hat die Mannschaft den
1. Tabellenplatz und auch die Meisterschaft
verspielt. 
Aus eigener Kraft kann diese Chance nicht mehr
erreicht werden. Der Aufstieg in die A-Klasse je-
doch konnte gesichert werden. Nur Gerhäusser
und Fischer konnten ihre Partien gewinnen.
Heerwig und Beierle erzielten ein Remis. K. H.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 25. März
18.30 Uhr Mädchenfußball 
GSV Eibensbach – TSV-C-Juniorinnen 
Samstag, 26. März
13.15 Uhr Jugendfußball 
SC Abstatt I – SGM-D-Junioren I 
13.15 Uhr Jugendfußball (Sportplatz Dürren-
zimmern) 
SGM Hausen – SGM-D-Junioren II 
14.45 Uhr Jugendfußball (Sportplatz Frauen-
zimmern) 
SGM-C-Junioren I – SSV Auenstein 
15.00 Uhr Tischtennis 
TSV Jungen U 18 II – TGV Eintracht Beilstein VIII 
15.30 Uhr Tischtennis 
TSV Jungen U 18 I – TGV Eintracht Beilstein VI 
16.15 Uhr Jugendfußball 
SGM-A-Junioren – TSV Weinsberg 
16.15 Uhr Mädchenfußball 
SGM-B-Juniorinnen – TSG Heilbronn 
17.00 Uhr Tischtennis 
SV Leingarten III – TSV Herren I 
Sonntag, 27. März
10.30 Uhr Frauenfußball 
TSG Heilbronn – TSV Güglingen II 
10.30 Uhr Jugendfußball 
SC Ilsfeld I – SGM-B-Junioren  
11.00 Uhr Frauenfußball – Verbandsliga 
TSV Güglingen I – TV Derendingen 
13.15 Uhr Fußball-Aktiv 
SV Schluchtern II – TSV Güglingen I 
Dienstag, 29. März
18.30 Uhr Fußball - Aktiv 
TSV Güglingen Res. – TSV Nordheim Res. 
Donnerstag, 31. März
18.30 Uhr Fußball-Aktiv 
TSV Güglingen – TSV Nordheim

Auf einen Blick

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV
Massenbachhausen 3:1  
Hoch motiviert gewann unsere Elf gegen den
Tabellenführer aus Massenbachhausen. In einer
spannenden und ausgeglichenen Partie konnte
K. Würtz in der 22. Minute die verdiente Füh-
rung für die SGM erzielen. Fortan drängte der
Gast, konnte sich jedoch in der gut organisier-
ten Abwehr keine größeren Tormöglichkeiten
erarbeiten. Überschattet wurde die Begegnung
von der schweren Verletzung von unserem
Spielführer M. Seeburger, der sich ohne Einwir-
kung des Gegners schwer verletzte. Das Spiel
musste 20 Minuten unterbrochen werden eh
der Sanitätsdienst zu Hilfe kam. Wir wünschen
Marcel hiermit eine schnelle und vollständige
Genesung. Durch dieses Ereignis verlor unser
Team völlig den Faden und Massenbachhausen
kam zu mehreren guten Torchancen. Zum Glück
konnte C. Auderer in der 56. Minute vom rech-
ten Strafraumeck mit einem platzierten Flach-
schuss zum 2:0 erhöhen. Jedoch nur 5 Minuten
später konnte Massenbachhausen nach einer
verunglückten Flanke den Anschlusstreffer
markieren. Wiederum reagierte unsere Truppe
glänzend und erhöhte in der 68. Minute zum 3:1
durch K. Würtz. Nun begann die Abwehr-
schlacht weil der Gast nun aufs Tempo drückte.
A. Hoti organisierte jedoch prima seine Abwehr
und so konnte man unter der Leitung des guten
Schiedsrichter Echtenacher aus Berwangen das
Ergebnis über die Zeit bringen. Ein Lob der ge-
samten Mannschaft, die ein prima Spiel gelie-
fert hatte.  
Reserve: SGM - TSV Massenbachhausen 0:5  
Bis zur Halbzeit als es nur 0:1 stand konnte
unser Team sehr gut mithalten. Jedoch schwan-
den in der 2. Hälfte die Kräfte und man kassierte
noch weitere Tore zur insgesamt zu hohen Nie-
derlage.  
Vorschau:Am 27.03. spielt nur unsere 1. Mann-
schaft in Massenbach. Beginn ist 15.00 Uhr.

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen I – Spvgg. Oedheim 6:0
In einer einseitigen Begegnung war der hohe
Sieg nur die logische Konsequenz der Überle-
genheit. Den Kantersieg holten Anna-
Lena/Louis und Sebastian/Thorsten im Doppel
sowie Anna-Lena, Sebastian, Louis und Thors-
ten je 1x in den Einzeln. 
Spfr. Neckarwestheim – SVF-Jungen II 6:0
Umgekehrte Vorzeichen dagegen bei der zwei-
ten Vier. Hier musste man die Überlegenheit der
Gastgeber anerkennen. 
Spfr. Neckarwesth. II – SVF-Jungen III 6:0
Wenig anders erging es unseren Jüngsten, die
in Neckarwestheim ebenso auf verlorenem Pos-
ten standen. 
SV Massenbachhausen II – SVF-Herren I 9:4
Gegen den momentanen Tabellenführer zeigte
man eine gute Leistung und wurde am Ende
etwas unter Wert geschlagen. Die Zähler für un-
sere Farben holten Hegenbart/Walger im Dop-
pel, sowie C. Rügner, P. Hegenbart und J.-M.
Walger je 1x in den Einzeln. 
SVF-Herren II – TSV Untergruppenb. II 9:7
Auch dem souveränen Tabellenführer gelang es
nicht, unserem Team die erste Rückrundennie-

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

neutem mustergültigen Doppelpass zwischen
Meli H. und Vanessa Mrkonjic versenkte letztere
den Ball im linken oberen Winkel und wenig
später nach glänzendem Zuspiel der wirbelnden
Anabela Fernandez erhöhte sie auf ein beruhi-
gendes 3:0 mit dem auch die Seiten gewechselt
wurden. In der zweiten Halbzeit traten nur noch
zehn Güglinger Spielerinnen an. Doch davon
war im Spiel nichts zu spüren, im Gegenteil:
Kaum einmal kamen die Gäste über die Mittel-
linie, und wenn doch war alles die Beute der
souveränen Abwehr. Nach vorne machte Meli
Maßmann mächtig Dampf, Meli H., Vanessa M.,
Anabela F., ja sogar die Abwehrspielerinnen
Lena Weigelt und Stefanie-Bianca Kenk feuer-
ten aus allen Rohren – leider ohne zählbaren Er-
folg. Erst in der 85. Minute gelang Vanessa M.
die Erhöhung auf 4:0 mit dem die fairen Geg-
nerinnen bestens bedient waren. 
Vorschau: Sonntag, 27.3.11, 10.30 Uhr TSG
Heilbronn – TSV Güglingen II

Abt. Jugendfußball
Winter ade – Frühjahrsrunde beginnt
Ab Samstag, 26. März, rollt bei den Jugendfuß-
ballmannschaften wieder der Ball. Zum Auftakt
der Frühjahrsrunde geht es bei den D-Junioren I
um 13.15 Uhr mit dem Auswärtsspiel beim SC
Abstatt I los. 
Die D-Junioren II fahren zur SGM Hausen und
spielen beim Gegner um 13.15 Uhr. 
Die C-Junioren haben Heimrecht und empfan-
gen um 14.45 Uhr den SSV Auenstein. 
Die A-Junioren empfangen um 16.15 Uhr den
TSV Weinsberg. 
Bei den B-Junioren steht am Sonntag, 27. März,
um 10.30 Uhr das Auswärtsspiel beim SC Ilsfeld I
auf dem Programm. 
C-Jugend
Trainingslager C-Jugend SGM Güglingen/
Frauenzimmern 
Vom 17. – 20. März absolvierten unsere Jungs
ein Trainingslager auf dem Sportplatz des SV
Frauenzimmern mit dazugehöriger Übernach-
tung. 
Mit tollem Einsatz und guter Stimmung legten
sich alle mächtig ins Zeug. Bedanken möchten
wir uns bei der Jugendabteilung des TSV Güg-
lingen, gleichzeitig beim SV Frauenzimmern bei
Fam. Kokai und Fam. Lasch für die Sach- und
Geldspende sowie die tatkräftige Unterstüt-
zung in der Küche durch Reinhold Muth, Heike
Schmid und Leslie Kühn, mit denen das Trai-
ningslager zum vollen Erfolg wurde. 
Bambini
Das Bambini Training findet ab nächster Woche
KW 13 (31. März) wieder mittwochs von 17.00
bis 18.00 Uhr im Stadion „An der Weinsteige“
statt. Bei schlechtem Wetter bitte auch Hallen-
schuhe mitbringen.

Abteilung Tischtennis
Herren:
TSV Güglingen II – TSV Ochsenburg II 9:7
Jaa, gegen Ochsenburg gelang unserer zweiten
Herrenmannschaft ein immens wichtiger Sieg.
Bis zum Ende verlief das Spiel auf der Messers
Schneide, letztendlich brachte aber das
Schlussdoppel den Erfolg. Erstmals in der ge-
samten Runde verlässt das Team damit den Ab-
stiegsplatz. Jetzt noch ein bisschen Glück in den
letzten zwei Rundenspielen – und die Klasse
wird gehalten. Gegen Ochsenburg siegten Sig-
mund/Daub (2) und Knopp/Kulbarts in den Dop-
peln, Sigmund (2), Knopp, Daub, Kulbarts und
Zipperlein. 
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derlage beizubringen. Den knappen, aber am
Ende verdienten Sieg feierten Staiger/J.-M.
Walger und Gross/Kiesel im Doppel, sowie J.-M.
Walger und S. Gross je 2x, B. Zipperle, J. Walger
und B. Kiesel je 1x in den Einzeln. 
SVF-Herren III – SSV Auenstein III 2:9
Gegen den Tabellennachbarn hatte man sich
sehr viel vorgenommen, es wollte jedoch nicht
allzu viel gelingen. Die beiden einzigen Zähler
holten das Doppel Jennert/Mayer, sowie D.
Blum mit einem Einzelerfolg. 
Vorschau:
Samstag, 26.03., 13:15 Uhr:
SVF-Jungen II – TGV Eintracht Beilstein V 
14:00 Uhr: SV Leingarten – SVF-Jungen I 
15:30 Uhr: SVF-Jungen III – TSV Untergr.bach II 
16:30 Uhr: TG Böckingen 1890 IV – SVF-Herren III
17:30 Uhr: SVF-Herren I – TGV Dürrenz. II 
18:00 Uhr: SVF-Herren IV – TSV Massenbach III 
Sonntag, 27.03., 10:00 Uhr:
SVF-Herren II – SV Massenbachhausen IV 

Fitnessgymnastik
Neuer Start des Fitnesskurses
burn and tone …
… ist eine tolle Stunde für alle die Fett verbren-
nen und gleichzeitig Ihre Muskulatur kräftigen
wollen. Nach einer Aufwärmphase durch Aero-
bic oder Step-Aerobic halten wir unseren Puls
weiterhin durch ständige Bewegung (leichte
Aerobic-Schritte) in perfekter Höhe um in eine
optimale Fettverbrennung zu gelangen. Gleich-
zeitig werden während dieser Bewegungsphase
einzelne Muskelgruppen durch den Einsatz von
Kleingeräten wie Kurzhanteln, Therabänder
oder Flexi-Bars usw. gekräftigt. Zum Schluss der
Stunde trainieren wir noch gezielt unsere
Bauchmuskulatur und dehnen die beanspruch-
ten Muskelgruppen.  
Dieser Kurs ist für Einsteiger sowie für Fortge-
schrittene geeignet. 
Kursbeginn: Mittwoch 06.04.2011; 18.00 –
19.00 Uhr in der Riedfurthalle; 10 Kurseinhei-
ten; Kosten: Vereinsmitglieder 20,- €; Nicht-
mitglieder: 40,- € 
Anmeldung und Infos bei Tanja Fuder, Tel.-Nr.
0173/1933808 o. 07046/882067 

Hauptversammlung des GSV Eibensbach am
04.03.2011
Zur diesjährigen Hauptversammlung hatten
sich fast 50 Mitglieder des Vereins versammelt,
um sich über das abgelaufene Jahr informieren
zu lassen, aber auch um ihrer Verbundenheit
mit dem GSV Ausdruck zu verleihen. Nach der
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden wurde
der verstorbenen Mitglieder gedacht. 
Der 1. Vorsitzende Christian Croissant berichte-
te über das vergangene Jahr, u. a. über die ver-
schiedenen Veranstaltungen, den Pächter-
wechsel und den Anbau an der Blankenhorn-
halle. Besondere Erwähnung fand ein Gespräch
und die damit verbundene Fortsetzung der Un-
terstützung durch Herrn Hermann Layher, ohne
die die Jugendarbeit in dem bisherigen Umfang
nicht geleistet werden könnte. Abschließen
konnte der Bericht mit dem Dank an die Kolle-
ginnen und Kollegen im Kreise der Vorstand-
schaft und in den einzelnen Abteilungen sowie
insbesondere den Jugendbetreuern und -trai-
nern für die geleistete Arbeit. Wichtig war ihm
auch der Dank an die Mitarbeiter der Stadt und
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des Bauhofs für die tatkräftige Unterstützung
und Herrn Baumann für dessen wohlwollende
Berichterstattung zu verschiedenen Festen und
Veranstaltungen. 
Mit einer kurzen Zusammenfassung berichtete
die Schriftführerin Melanie Gollong über die Ar-
beit des Vorstands und des Ausschusses. Auf die
Ausführungen von Claudia Welsch zum Kassen-
stand, den Einnahmen und Ausgaben des Ver-
eins folgte der Bericht des Kassenprüfers Bernd
Wöhr. Seinem Antrag auf Entlastung der Kas-
siererin folgte die Versammlung einstimmig. 
Für die einzelnen Abteilungen berichteten: Ra-
mona Krämer – Gesang, Verena Hollenbach -
Gymnastik, Stefan Weber – Fußball, Martin Kie-
sel – Jugend und Jörg Holzwarth – AH. Auf An-
trag von Stadtrat Friedrich Kühne wurde der ge-
samte Vorstand einstimmig entlastet. 
Zur Wahl standen in diesem Jahr turnusgemäß
der 2. Vorsitzende und die Kassiererin. Nachdem
sich bereits im Vorfeld abgezeichnet hatte, dass
keine weiteren Kandidaten zur Wahl antreten
würden, waren die folgenden Abstimmungen
reine Formsache. Die Vorstandschaft des GSV
Eibensbach kann somit auch das dritte Jahr in
der gleichen Besetzung zusammenarbeiten. 
Anschließend wurden der wieder gewählte
Fußballabteilungsleiter Stefan Weber und Da-
niel Rösinger als Mitglied im Ausschuss von der
Hauptversammlung bestätigt. 
Nachdem keine Anträge vorlagen, wurde von
der Versammlung nach kurzer Diskussion eine
moderate Erhöhung der Mitgliedsbeiträge be-
schlossen. Bevor die harmonisch verlaufene
Versammlung gegen 22.15 Uhr geschlossen
wurde, ließ es sich die Vorstandschaft nicht
nehmen, zahlreiche Mitglieder für ihre langjäh-
rige Zugehörigkeit zum Verein zu ehren: 

Hans Kurz, Bernd Wöhr, Reiner Maurer, Gerhard
Petreck, Dieter Palesch sowie Rudi Flor haben
die Ehrung für 40 bzw. 30 Jahre Mitgliedschaft
im GSV Eibensbach persönlich entgegen ge-
nommen. Daniel Rösinger wurde für 300
Pflichtspiele geehrt. Weitere 16 Jubilare konn-
ten an diesem Abend leider nicht anwesend sein
und erhalten Ihre Urkunden und Nadeln in
Kürze. MG

Abteilung Gesang
Qual der Wahl?
Käsekuchen, Himbeersahnetorte, Windbeutel-
torte oder doch ein Stück von dem Hefezopf?
Quälen Sie sich bei uns nicht mit der Frage wen
Sie wählen sollen! Nehmen Sie doch einfach
alle: ein Stück zum gleich Genießen und den
Rest packen wir Ihnen auch gern zum Mitneh-
men ein! Wir veranstalten für Sie wieder ein
Wahlcafé zur Landtagswahl am 27. März 2011
in der Mediothek in Güglingen, gleich hinter
dem Rathaus. Von 14:00 bis 17:00 Uhr bieten
wir Ihnen ein reichhaltiges Kuchenbüfett, sowie
Kaffee und Tee. Wir freuen uns jetzt schon auf
Ihren Besuch! Ihr Chor sing4fun.

Abteilung Fußball
AH-Training im Freien!
Die Senioren-Mannschaft des GSV Eibensbach
trainiert ab Donnerstag, 31. März 2011, wieder
auf dem Rasenplatz. Trainingsbeginn ist um
20.00 Uhr auf der Sportanlage Flügelau. Die AH
freut sich über jeden der Lust hat mit uns zu
spielen. Auf geht’s ... J. H.
Fußball Aktive
SC Oberes Zabergäu – GSV Eibensbach 1:1 
In einer offenen und ausgeglichenen Begeg-
nung ging Eibensbach nach 35 Spielminuten
durch B. Gerstenlauer, nach schöner Vorarbeit
von M. Harr, in Führung. 
Leider hielt die Führung des GSV nur bis in die
Nachspielzeit von Halbzeit eins. 
Nach dem 1:1-Pausenstand, ließen beide Teams
im zweiten Spielabschnitt kaum noch Torchan-
cen zu, so dass es am Ende bei der gerechten
Punkteteilung blieb. 
Reserve 
SC Oberes Zabergäu – GSV Eibensbach 3:1 
Die GSV-Reserve zeigte eine ansprechende und
kämpferisch überzeugende Leistung. Der SC
machte mehr aus seinen Chancen und konnte
daher die Begegnung für sich entscheiden. Für
den GSV traf F. Yesilyurt. 
Vorschau 
Am kommenden Sonntag, 27. März, ist der FSV
Schwaigern in Eibensbach zu Gast. 
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Jugendfußball 
Ergebnisse vom letzten Wochenende: 
B-Junioren: Neckars. Sport Union – SGM Clee-
bronn 10:1 
A-Junioren: SGM Cleebr. – FC Heilbronn II 6:3
Vorschau 
C-Juniorinnen
Freitag, 25.03.2011, um 18.30 Uhr in Eibens-
bach: GSV Eibensbach – TSV Güglingen 
C-Junioren
Freitag, 25.03.2011, um 18.30 Uhr in Ellhofen 
TSV Ellhofen I – SGM Cleebronn 
B-Junioren
Sonntag, 27.03.2011, um 10.30 Uhr in Eibens-
bach: SGM Cleebronn – TG Offenau 
A-Junioren
Samstag, 26.03.2011, um 16.15 Uhr in Clee-
bronn: SGM Cleebronn – SGM Gundelsheim 

Abteilung Gymnastik
Abschlusswanderung am 27. März führt nach
Wissembourg
Von Bergzabern nach Wissembourg führt uns
dieses Jahr unsere Abschlusswanderung.  
Nachdem die KVV und DB einen sehr guten An-
schlussplan haben, können wir am Tag der Zeit-
umstellung etwas später auf Tour gehen. 
Abfahrt: 8:15 Uhr ab Blankenhornhalle in Ei-
bensbach. 
Per KVV und DB geht es nach Bad Bergzabern.
In Wissembourg haben wir ein schönes Café
ausfindig gemacht. Bevor wir hier einkehren,
machen wir noch einen Rundgang durch das
mittelalterliche Wissembourg. 
Teilnehmer bitte bei Sonja anmelden, da wir
Verbund-Fahrkarten benötigen. 

Abteilung Jugendturnen
Turnen in Eibensbach
Kinderturnen für die Jüngsten
Wie bereits mehrfach mitgeteilt, haben wir für
unsere jüngsten Turnkinder einen neuen
Übungsleiter/Übungsleiterin gesucht. Nachdem
sich bis heute niemand bereit erklärt hat, und



bergäulauf, 1. Mai-Fete und dem verlängerten
TSV-Sportwochenende mit Jugendturnieren
aller Altersklassen, dem AH-Mitternachtstur-
nier und zum Ausklang der gesellige Montag-
abend mit Firmen-Fußball, war das Vereinsjahr
vor allem von einem Wasserschaden im Ver-
einsheim geprägt, berichtete der TSV-Vorsit-
zende. Im Boden verlegte Heizungs- und Was-
serrohre zu den Duschräumen waren
durchgerostet. Die Folge: Beide Umkleideräume
samt den Duschen und der Schiedsrichterraum
mussten komplett saniert werden. Trotz gewal-
tiger Eigenleistungen einiger Vereinsmitglieder,
Materialspenden von Firmen und einer Versi-
cherungsentschädigung von rund 8.000 Euro
kostete dies den Verein noch gut 10.000 Euro,
schilderte Jürgen Schaber. Ein finanzieller
Kraftakt für den ohnehin nicht auf Rosen ge-
betteten Verein. Zumal im laufenden Jahr auch
noch die Sanierung der Toiletten ansteht. Kein
Wunder also, wenn Kassenverwalter Thomas
Beck angesichts dieses außergewöhnlichen Er-
eignisses ein Minus über rund 300 Euro beim
Jahresabschluss der Kasse feststellte. Sorgen
macht sich der Vereinschef um das nachlassen-
de Interesse der Mitglieder an den Vereinsver-
anstaltungen. Nur 46 der insgesamt 630 TSV-
Mitglieder ließen sich über das abgelaufene
Geschäftsjahr ihres Vereins im Sportheim be-
richten. Angesichts ständig steigender Ausga-
ben und bestehender finanzieller Belastungen
wünscht sich der TSV-Vorsitzende mehr Unter-
stützung der Vereinsmitglieder durch den Be-
such der verschiedenen Feste des Vereins. Auf
ein Jahr mit Licht und Schatten, einen zahlen-
mäßig kleinen Kader und mangelnden Trai-
ningsfleiß der aktiven Fußballer blickte Abtei-
lungsleiter Joachim Kunkel zurück. Alfred
Kümmerle berichtete, dass es in der Jugendab-
teilung seit Neuem eine Mädchenmannschaft
gibt und Turnabteilungsleiterin Margret Munz
freute sich über junge Nachwuchskräfte, die
Kinderturngruppen betreuen und hofft, dass in
diesem Jahr mehr als 33 Jugendliche und Er-
wachsene das Sportabzeichen absolvieren. wst 

Fußball Aktiv
TSV Pfaffenh. – SGM Meimsheim 2:0 (0:0)
Bis zur 25. Minute sahen die Zuschauer ein aus-
geglichenes Spiel mit leichten Vorteilen für die
Heimelf. Dann folgte ein Platzverweis für die
Gäste wegen einer Tätlichkeit. Von jetzt an war
der TSV spielbestimmend, brauchte aber gegen
wacker kämpfende Meimsheimer bis zur 70. Mi-
nute, um zum Torerfolg zu kommen. Tobias
Schaber erzielte per Kopf den Führungstreffer
und war fünf Minuten vor Schluss noch einmal
erfolgreich. 
Res.: 0:5

Jugendfußball
A-Jugend: TSV – TG Böckingen 0:3 (0:1)
Eine kämpferisch starke Leistung reichte nicht
gegen eine spielerisch bessere Gastmannschaft
aus Böckingen.
B-Jugend: TSG Heilbronn – TSV 2:4 (2:4)
Zu verhalten spielte der TSV im 1. Durchgang
auf dem Kunstrasen der TSG. Einstelllung und
Laufbereitschaft stimmte nach dem Seiten-
wechsel und in einer starken Schlussphase
wurde das Spiel mit 3 Toren noch verdient ge-
wonnen. 
Torschützen: Thiemann Phillip 2x, Weber Denis,
Candan Durmus
C-Jugend: TSV – TV Flein 4:1
Im ersten Spiel der Rückrunde traf die C-Jugend
des TSV auf die Mannschaft aus Flein. Die Gäste
gingen kurz nach dem Anpfiff in Führung, doch
unser Team ließ sich dadurch nicht beirren,
spielte mutig nach vorne und siegte letztlich
verdient. Die Tore für den TSV erzielten M. Stiller
(2) und K. Jeske (2). 
D-Junioren
Endlich war es wieder so weit.  
Am vergangenen Samstag ging es endlich mit
dem Jugendfußball wieder los. In unserem 
1. Spiel trafen wir auf den TSV Meimsheim.
Die erste Halbzeit war so ein grausames Geki-
cke, dass man nichts darüber berichten mag,
außer dass man mit 1:0 in Rückstand geriet. Se-
kunden nach Wiederanpfiff war es Leon Rösin-
ger der mit dem 1:1 die Weichen auf Sieg stellte.
Jetzt erst zeigte unsere Mannschaft, dass sie
auch Fußball spielen kann. Durch einen abge-
fälschten Schuss von Alem Mustedanagic,
einem schönen Distanzschuss von Cedric 
Cramer und einem tollen Tor von Michael Lech-
ner stand es bis kurz vor Schluss 4:1. Dem TSV
Meimsheim gelang in der Schlussphase nur
noch der 4:2-Anschlusstreffer. 
Vorschau
Samstag, 26.03.2011
D–Jugend TSV – TSV Nordheim 13.15 Uhr 
C–Jugend TG Böckingen – TSV 14.45 Uhr 
A–Jugend SGM Obersulm – TSV 16.15 Uhr 
Sonntag, 27.03.2011
B–Jugend TSV – SGM Kirchhausen 10.30 Uhr 
Aktive Union Böckingen – TSV 15.00 Uhr 
Reserve spielfrei 

Neuer Arbeitseinsatz
Letzten Samstag haben wir trotz schlechtem
Wetter mit dem Richten der Plätze begonnen.
Es ist aber noch viel zu tun! 
Weiter geht es am Freitag, dem 25. März, ab 14
Uhr. Wir brauchen viele Helfer, bitte kommt und
leistet eure Pflichtarbeitsstunden ab.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Andrea Schwarz ab sofort nicht mehr zur Ver-
fügung steht, können wir leider in diesem Be-
reich keine Übungsstunden mehr anbieten. Das
heißt von 16.15 bis 17.00 Uhr fällt die Turnstun-
de für die Kleinsten ab Donnerstag, dem
24.03.2011, bis auf Weiteres aus. Die zweite
Turnstunde von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr mit den
mittleren Turnkindern wird noch weiterhin von
Andrea Schwarz und Juan Garcia geleitet und
die dritte Turnstunde von 17.45 Uhr bis 18.30
Uhr, die „Älteren“ Turnkinder, werden noch von
Annabell Welsch und Katja Sommer betreut.
Sollte sich jetzt jemand dafür interessieren, un-
sere Kleinsten zu unterrichten bzw. zu leiten,
kann sich gerne mit Andrea Schwarz oder Juan
Garcia in Verbindung setzen. 

Hauptversammlung 
„Es freut mich, dass alles so gut geklappt hat“.
TSV-Chef Jürgen Schaber war die Erleichterung
nach den turnusmäßig anstehenden Wahlen bei
der Hauptversammlung des TSV Pfaffenhofen
anzusehen. Die bisherigen Funktionsträger Wil-
fried Weller (2. Vorsitzender), Thomas Beck
(Kassier), Marga Melgar (Schriftführerin), Joa-
chim Kunkel (Abteilungsleiter Fußball), Margret
Munz (Abteilungsleiterin Turnen) und Alfred
Kümmerle (Fußball-Jugendleiter) wurden ein-
stimmig wieder gewählt. Die bewährte Füh-
rungsmannschaft um den TSV-Vorsitzenden
bleibt damit weiterhin zusammen und kann ihre
Arbeit fortsetzen. Einzig das Amt des Presse-
wartes bleibt verwaist. Auch beim Sportförder-
verein, der unmittelbar vor dem Hauptverein
tagte, bleibt die Führungscrew um Andreas
Schickner erhalten. Renate Weller (2. Vorsitzen-
de), Peter Raubinger (Schriftführer) und Beisit-
zer Tobias Schaber wurden einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt. Neben den alljährlichen
Events von Winterfeier, Jugend-Jahresfeier, Za-

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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TSV-Vorsitzender Jürgen Schaber (3. v. re.) mit den wieder gewählten Funktionären und den ge-
ehrten Mitgliedern. 
Fünf neue Ehrenmitglieder ernannte Vereinsvorsitzender Jürgen Schaber bei der Hauptversamm-
lung des TSV Pfaffenhofen: Petra Bodi, Gerhard Volland, Ulrich Bühler, Margret Munz und Ursula
Riedinger. Seit 40 Jahren halten sie dem TSV die Treue und wurden dafür mit der Ehrenmitglied-
schaft und der goldenen Vereinsehrennadel ausgezeichnet. Sogar schon 50 Jahre ist Werner Klein
beim TSV und wird dafür vom Verein mit der Freistellung vom Mitgliedsbeitrag belohnt. Mit der
Vereinsehrennadel in Silber für eine 25-jährige Vereinstreue wurden Werner Böckle, Eberhard
Klooz, Arno Niemitz, Tobias Schaber und Maria Wagner ausgezeichnet. wst 

Ehrungen



Jahreshauptversammlung
Hallo liebe Reiterfreunde, es hat sich der Feh-
lerteufel eingeschlichen. Hier noch mal die rich-
tige Einladung zur Hauptversammlung am
15.04.2011 um 20 Uhr im Reiterstüble.
Tagesordnung 
1. Begrüßung  
2. Bericht des Vorstands  
3. Rückblick/Ausblick  
4. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers  
5. Organisatorisches  
6. Prüfung für Basispass und Reitabzeichen  
7. Verschiedenes 
Wir freuen uns über euer zahlreiches Erschei-
nen. Euer Vorstands-Team 
Darüber hinaus freuen wir uns über viele Helfer,
denn um unseren Außenreitplatz wieder nutzen
zu können, haben wir folgende Arbeitseinsätze
geplant: Am Samstag, 19.03. und 26.03.2011,
jeweils ab 10 Uhr. 

TürkGücü Eibensbach - FSV Schwaigern 2:3
In einer zerfahrenen Begegnung enstanden die
Höhepunkte regelmäßig durch Standardsitua-
tionen. So fiel das erste Tor für unsere Elf in der
18. Spielminute, mit einem direkt verwandelten
Freistoß von Mahmut Sen. Die Antwort der
Gäste ließ nicht lange auf sich warten, und sie
trafen in der 30. Minute nach einer Ecke zum
Ausgleich. So ging es dann auch in die Kabinen.
Nach dem Wechsel war der Gast aus Schwai-
gern präsenter und ging wieder nach einer Ecke
in Führung, in der 58. Minute. Nun versuchte
unsere Elf nochmals Druck auszuüben, und
wurde immer wieder gefährlich ausgekontert.
Einer dieser Konter führte in der 85. Spielminute
zum 1:3! Der Anschlusstreffer von Murat Eren
zum 2:3 in der 90. Spielminute fiel einfach zu
spät. 
Vorschau: Das nächste Spiel unserer Elf findet
erst am Donnerstag, dem 31.3, gegen den Ta-
bellenführer Union Böckingen statt. Anpfiff ist
um 18.30 Uhr auf dem heimischen Galgen. Am
Sonntag, dem 3. April, geht es gleich weiter, mit
der Auswärtspartie bei den Sportfreunden Lauf-
fen II. Hier ist Anpfiff schon um 13.15 Uhr.

MTF Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 25.03.2011, findet unsere dies-
jährige Hauptversammlung statt. 
Die Bewirtung findet ab 19 Uhr statt. Beginn
der Versammlung ist um 20 Uhr. 
Um rege Teilnahme aller Mitglieder wird gebe-
ten.

Übungsdienste
Abteilung II Frauenzimmern
Die Abteilung II trifft sich am Montag, dem
28.03.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung. 

Reitverein Güglingen e. V.

TürkGücü Eibensbach

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 29.03.2011, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.  
Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
30.03.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung. 

Schminkkurs
Tag der Männerstimme
Am Samstag, 26. März 2011, lädt der Zabergäu-
Sängerbund interessierte Sänger und Gäste zum
„Tag der Männerstimme“ ein. Musikpädagogin
Katrin Rüsse aus Wernau trainiert von 14 bis ca.
17 Uhr in der Alten Schule in Frauenzimmern
intensiv die Stimmen der Teilnehmer. Die Semi-
nargebühr beträgt 4,50 Euro. Um besser planen
zu können, wird um Anmeldung bei Verbands-
chorleiterin Ursula Layer gebeten, unter
07042/3958 oder an u.layer.kws@gmx.de(keb) 
Schminken „step by step“
Hallo an alle, die Spaß am Ausprobieren haben.
Zu Gunsten vom „Tag der Kinderstimme im ZSB“
veranstalten wir in Zusammenarbeit mit dem
Drogeriemarkt einen Workshop zum richtigen
Schminken. Jede/r Teilnehmer/-in hat die Chan-
ce, sich unter fachkundiger Anleitung zu ver-
schönern. Am Ende der Veranstaltung macht
unsere Fotografin gerne eine Bild als Erinnerung
gegen eine kleine Spende. 
Jede Einnahme aus Teilnehmergebühr und Foto
fließt an den Zabergäu-Sängerbund zu Gunsten
des „TAG DER KINDERSTIMME“ im Mai. Machen
Sie doch mit. Die Plätze sind limitiert. Bei grö-
ßerer Nachfrage organisieren wir einen zweiten
Workshop an gleicher Stelle nochmals im April. 
Beginn: Sa., 2. April 2011, von 9:00 Uhr – ca.
14:00 Uhr (Pause ist vorgesehen) 
Teilnehmergebühr: 10,- € pro Person (ohne Be-
wirtung), Anzahl der Teilnehmer: max. 25 Per-
sonen, Veranstaltungsort: VFL Gaststätte „Im
Wiesental“ (Milan + Aleksander Svigir) , Austr.
41 (Parkplatz gegenüber Bürgerzentrum),
74336 Brackenheim. Voranmeldung: Ursula
Stenzel/Frauenreferentin im ZSB, Tel. 07135/
9361657 oder AB.

Jahreshauptversammlung
Am 26. März 2011 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Fanfarencorps Pfaffenhofen e. V.
1986 für das Geschäftsjahr 2010 statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.30 Uhr im Sportheim
des TSV Pfaffenhofen. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Feststellung der Anwesenheit und der

Stimmberechtigten; Bekanntgabe der Anträge
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Stabführer 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7. Anträge 
8. Neuwahlen 
9. Vorschau - Verschiedenes 

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Alle Mitglieder und Freunde des Fanfarencorps
sind zur Jahreshauptversammlung herzlich ein-
geladen. 
Spieler gesucht
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute
kennen zu lernen? Du möchtest gerne ein In-
strument spielen? Dann nichts wie hin zum
Fanfarencorps Pfaffenhofen. 
Unsere Proben sind dienstags von 19 - 21 Uhr
und samstags von 16 - 19 Uhr, in der Wilhelm-
Widmaier-Halle. 
Das Instrument sowie die Uniform wird vom
Verein gestellt, mitzubringen ist nichts, außer
gute Laune.

Krötenwanderung
Die Krötenwanderungen haben begonnen. Un-
gefähr 3 Wochen lang beachten Sie bitte die
Ausschilderungen mit dem Tempolimit auf den
Straßen zwischen 19 und 6 Uhr. Selbst der Luft-
druck vorbeirasender Autos kann Amphibien am
Straßenrand schwer verletzen.  

Der NABU Güglingen betreut aktuell den
Schutzzaun zwischen Eibensbach und Clee-
bronn. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an  Renate
Nowak, Tel. 07135/961500. 
Aktuelle Informationen zum Thema Amphibien-
wanderungen finden Sie unter www.nabu.de
oder www.nabu-gueglingen.de.

Mitgliederversammlung am 2. April 2011
Zu unserer Mitgliederversammlung am 2.4.11
sind Sie, liebes Mitglied mit Angehörigen und
Freunden recht herzlich eingeladen. Auch
Nichtmitglieder sind jederzeit herzlich willkom-
men. 
Beginn: 14:30 Uhr im Kath. Gemeindesaal
(neben der Kirche) in Güglingen, Brucknerweg,
barrierefrei zu erreichen, Parkplätze sind ge -
nügend vorhanden. 
Tagesordnungspunkte: Begrüßung und Toten-
ehrung
Grußworte von Herrn BM Dieterich und von
Herrn Ferdinand Brand vom Kreisverband Heil-
bronn
Berichte der Funktionäre
Entlastung
Ehrung, Referat von Martin Schwarzkopf, Ob-
mann der Behinderten
Termine 2011
Verschiedenes und anschließend gemütliches
Beisammensein 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, bitte rufen Sie
an, wenn Sie abgeholt werden möchten. 
Schon heute freuen wir uns darauf, Sie zahl-
reich begrüßen zu dürfen. Der Vorstand  

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG



Leib und Seele. Zu hoffen ist, dass sich die Wün-
sche des Dirigenten erfüllen und der Mann
bleibt.  
Hintergrund
Um die Nachwuchsarbeit des Vereins ist es gut
bestellt. Seit drei Jahren wird mit Schülern der
dritten und vierten Klasse gearbeitet und damit
das eigene Jugendorchester mit mittlerweile 22
Mädchen und Jungen gestärkt. 
Wie sich die „blasende Nachwuchsarbeit“ an-
hört, konnte man vor dem Frühjahrskonzert mit
jeweils zwei Einspielungen der 10 Dritt- und 11
Viertklässlern und der Jugendkapelle unter Lei-
tung von Tanja Lustig erleben.  
Die Drittklässler sind seit September dabei und
kamen mit „An die Freude“ (Ludwig van Beet-
hoven, Arrangement Bruce Pearson) und dem
„Power-Rock“ von Michael Sweeney gut an. Die
Viertklässler hatten „Pirates of the Caribbean“
von Klaus Badelt in der Fassung von Michael
Sweeney einstudiert und leiteten mit „Rock A
Saurus Rex“ von Tom Molter zum Auftritt der
Jugendkapelle über, die mit der „Prehistoric
Suite“ (Paul und Teresa Jennings) und „Barbara
Ann“ von den Beach Boys im Arrangement von
Michael Sweeney. Es sind also gute Ansätze da,
die Nachwuchsarbeit nachhaltig aufzubauen
und zu sichern. -rob-  
Ehrungen beim Musikverein
Im Rahmen des Frühjahrskonzertes wurden
zwei Musiker für ihre 10-jährige Aktivität beim
Musikverein Güglingen geehrt. Wolfram Seidl
und Alexander Lutz erhielten die Vereinsnadel
und die Bronze-Ehrennadel des Blasmusiker-
verbandes vom Musikvereins-Vorstand Artur
Müller überreicht und zudem noch Präsente
vom Musikverein.  

Alexander Lutz (links) und Wolfram Seidl
(rechts) wurden vom Musikvereins-Vorstand
Arthur Müller mit der Bronze-Ehrennadel des
Blasmusikverbandes ausgezeichnet. 

-rob/Fotos: Baumann 

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Sonntag,
17. April 2011, laden wir alle Mitglieder recht
herzlich ein. Beginn ist um 19:00 Uhr in der Her-
zogskelter in Güglingen.   
Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorsitzenden  
2. Bericht der Schriftführerin  
3. Bericht der Kassiererin  
4. Bericht des Kassenprüfer  
5. Bericht der Jugendleiterin  
6. Bericht des Dirigenten  
7. Entlastung  
8. Wahlen  
9. Verschiedenes  
Anträge zur Änderung der Tagesordnung bzw.
Anträge an die Generalversammlung können bis
spätestens 11. April 2011 bei unserem ersten
Vorsitzenden Artur Müller, Rainastr. 9 in 75050
Gemmingen abgegeben werden. 

Imkerei – Wunder der Bienen
Am Freitag, 18. März, trafen sich zahlreiche
Vereinsmitglieder und interessierte Zuhörer im
Blankenhornsaal in der Herzogskelter zu einem
fachkundigen Vortrag von Herrn Schickner über
Bienen. Herr Schickner, hauptberuflich als Leh-
rer an der Katharina-Kepler-Schule in Güglin-
gen tätig, betreibt die Imkerei nun schon seit  
23 Jahren als Hobby. Zu dem Vortragsabend
brachte er seine Imkerausrüstung mit und er-
klärte die einzelnen Teile, wie z. B. den „Rau-
cher“ mit dem er das Bienenvolk beruhigen
kann. Die Biene ist ein wahres Wunderwerk der
Technik. Sie existiert seit ca. 11 Mio. Jahren auf
unserer Erde, ihr Körperbau ist seitdem fast un-
verändert, d. h. extrem angepasst an ihre Um-
welt. Die Biene sieht mit 3 Punktaugen und mit
Facettenaugen, die aus 6000 Einzelaugen be-
stehen. Ihre Flügel sitzen an einem riesigen
Brustmuskel, durch Muskelzittern mit dem
Brustmuskel heizen die Bienen im Winter ihren
Bienenstock auf 35 - 36 ° auf. An ihrem Hin-
terleib sitzt der Stachel. Sticht die Biene ein
Wirbeltier, bleibt der Stachel im Opfer stecken
und wird mitsamt der Giftblase aus dem Hin-
terleib gerissen. Die Biene lebt dann nur noch
für ca. 8 Stunden. Mit Hilfe der Wachsdrüsen
stellt die Biene das weiße Wachs her, mit dem
sie die Waben verschließt. In der Honigblase
speichert sie solange den Nektar bis sie ihn im
Stock abliefert und in der Kopfspeicheldrüse

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Schon der Auftakt ließ wahrlich aufhorchen:
„Aus der Neuen Welt“ von Antonin Dvorak in
modernem Arrangement von Dizzy Stratfort
wurde so überzeugend vorgetragen, dass die
Spannung auf die weitere Melodienfolge stieg.
Eine Selektion aus „Jesus Christ Superstar“ von
Andrew Lloyd Webber in der Bearbeitung von
Willy Hautvast ließ genauso Wünsche offen wie
„land von Hope and Glory“ von Edward Elgar in
der Fassung von Oystein Sijvaag Heimdal. Die
legendären Beatles wurden mit einem Medley
von Kurt Sorbon exzellent vorgetragen und mit
etlichen Saxophon-, Querflöte- und Posaunen-
Soli gespickt, ein wahrer Ohrenschmaus! 
Nach der Pause erklang die historische Marsch-
folge „Aus alter Zeit“, dann kamen die Comedi-
an Harmonists in Auszügen von Vlad Kabrc und
danach der Evergreen „Nights in White Satin“
von den Moody Blues in der Fassung von Marcel
Saurer. Der legendäre Joe Cocker mit „Up Where
we belong“ (Arrangement Thorsten Reinau) und
der Konzertmark „Hall of Fame“ von Josef 
Olivadoti rundeten das Programm ab. 
Frenetisch herbeigeklatschte Zugaben wurden
mit dem „Böhmischen Traum“ von Norbert Gälle
in der Bearbeitung von Siegfried Runde und „My
Way“ von Frank Sinatra gerne erfüllt.  
Kurz gesagt: der neue Dirigent Klaus Kohler
scheint dem Güglinger Musikverein neues
Leben eingehaucht zu haben. Das musikalische
Temperament des Mannes, der aus Duttenberg
kommt und seit über 30 Jahren als Musiker und
Dirigent tätig ist, ist offensichtlich auf die Güg-
linger Akteure übergesprungen. „Ich bin ge-
kommen, um etwas zu bewegen. Wenn wir jetzt
noch zehn Musiker mehr hätten, wäre es toll“,
erklärt Kohler seinen Anspruch als Musiker mit
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Tolles Frühjahrskonzert vom Güglinger Musikverein
Dirigenten-Temperament eindrucksvoll zu Gehör gebracht

Was für ein Auftritt! Der Güglinger Musikverein präsentierte sich beim Frühjahrskonzert in die
Herzogskelter unter neuer Stabführung von Klaus Kohler in einer Art und Weise, die wirklich nichts
zu wünschen übrig ließ. Der neue Dirigent ist seit September dabei und hat jetzt das kleine Kunst-
stück fertig gebracht, den 22 Musikerinnen und Musikern ein Repertoire beizubringen, das wahre
Begeisterungsstürme beim Publikum ausgelöst hat. So abwechslungsreich und vielfältig hat man
den Musikverein Güglingen noch nie erlebt und so war es kein Wunder, dass die knapp 200 Besu-
cher mit nicht enden wollendem Beifall zwei Zugaben herausforderten. 

Musikverein Güglingen e. V.

Der Musikverein Güglingen hat bei seinem Frühjahrskonzert unter neuer Leitung von Klaus Kohler
voll überzeugt. 



wird das „Gelee royale“ hergestellt, welches
ausschließlich zur Fütterung der Königin dient.
Die Königin kann ein Alter von 5 Jahren errei-
chen und legt als Einzige Eier, vorher wird sie
am sog. „Drohnensammelplatz“ von ca. 10 – 30
Drohnen begattet, die Drohnen sterben danach
sofort. Die Drohne ist die männliche Biene, sie
besitzt keinen Stachel und bleibt nur ca. 20 -
30 Tage im Stock. Die Arbeiterinnen sind die
weiblichen Bienen, sie sind alle unfruchtbar und
leben nur ca. 2 Wochen. Nur wenn eine Arbei-
terin mit Gelee royale gefüttert wird, wird sie
zur „Prinzessin“. Bei den Pflanzen gibt es unter-
schiedliche Bestäubungsstrategien: sie werden
durch den Wind oder durch Insekten bestäubt.
Jedes mal wenn nun eine Biene Nektar aus einer
Blüte saugt bekommt sie immer nur ganz wenig
Nektar ab, um ihren Hunger nach Nektar zu stil-
len ist sie daher gezwungen ganz viele Blüten
anzufliegen und gleichzeitig wird die Blüte be-
stäubt. Durch den „Bienentanz“ kann eine Biene
einer anderen Biene anzeigen in welcher Rich-
tung und Entfernung Nektar zu finden ist. Ho-
nigbienen sind hervorragende Bestäuber, sie
weisen ganzjährig eine stabile Population auf,
besitzen ein hochentwickeltes Informations-
system, sind blütenstet, haben ein dichtes
Haarkleid an dem die Pollen gut haften bleiben,
und sind sehr anpassungsfähig (erst z. B. Kir-
sche, dann Raps, Pfirsich, Sonnenblume, ...). Je
dichter das Bienenvolk z. B. an einem Rapsfeld
steht, um so höher ist die Ertragsbilanz. Neben
dem Rind und dem Schwein ist die Biene ein
wichtiges Tier in der Landwirtschaft. Haupt-
zweck ist die Befruchtung der Blüten und die
Beförderung reichlicher Ernten, aber auch die
Gewinnung von Honig und Wachs spielen eine
große Rolle. Zu schaffen macht der Biene in
letzter Zeit die Varroa-Milbe, eingewandert aus
dem Kaukasus. Wenn man nicht aufpasst und
rechtzeitig eingreift kann das ganze Bienenvolk
sterben. Die Entwicklung der Bienenhaltung in
Deutschland ist rückläufig, gab es im Jahr 1950
noch etwa 2.500.000 Bienenvölker waren es
2005 nur noch etwa 700.000 Bienenvölker. Es
werden dringend Nachwuchsimker gesucht! 

Mitgliederversammlung am 29. März 2011 in
der Herzogskelter
Einmal im Jahr kommen die Vereinsmitglieder
üblicherweise zusammen, um über die Arbeit
ihres gewählten Vorstands, bei den Güglinger
LandFrauen gibt es zur Zeit ein Team von 
11 Frauen, informiert zu werden. Bei dieser Ge-
legenheit werden sie auch gefragt, ob sie mit
dieser Arbeit zufrieden sind, und sie werden um
die Entlastung für dieses Engagement gebeten.
Wie in jedem Jahr werden ihnen der Kassenbe-
richt und der Tätigkeitsbericht vorgetragen.  
Diesmal steht auch die Wahl des Vorstands-
teams auf dem Programm. 
Bitte kommen Sie zahlreich in die „Herzogs -
kelter“ und machen Sie von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch, Beginn 19.30 Uhr. Wer sich dort ein
Abendessen gönnen will, wird gebeten, schon
eine Stunde vor Beginn der Versammlung zu
kommen, damit kein Geschirrgeklapper die Auf-
merksamkeit ablenkt.  
Wann: Dienstag, 29. März 2011, 19:30 Uhr 
Wo: Herzogskelter Güglingen 

Dorothee Hahn

LandFrauen Güglingen
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Der Freitag war bei typisch englischem Wetter
(raining cats and dogs), dem offiziellen Pro-
gramm der Stadtverwaltung vorbehalten. Dabei
wurde die Delegation aus Güglingen von John
Northcott, Chairman of MVDC, begrüßt. Kurz-
weilig führte er durch die Geschichte der Stadt,
die wie Güglingen eine römische Vergangenheit
hat. 
Vorträge zu den Themen Verwaltungsbezirk
Mole Valley und Stadtentwicklung bzw. Marke-
ting in Dorking schlossen sich an. Dorking mit
seinen 16.000 Einwohnern verwaltet im Bezirk
Mole Valley ca. 80.000 Einwohner und das Ver-
waltungsgebäude „Pippbrook“ mit seinen 120
Mitarbeitern beweist das eindrucksvoll. 
Besonders interessant für die Güglinger Stadt-
räte war der Vortrag der Marketing Managerin
Sandra Grant, die aktiv und engagiert den
Standort Dorking zukunftsfähig macht. „Wie
steht die Stadtverwaltung zu einer Umge-
hungsstraße, da es ein großes Verkehrsaufkom-
men in Dorkings fast 1 km lange Highstreet mit
seinen vielen Ladengeschäften gibt“, fragt
Stadtrat Werner Gutbrod nach. Für Dorking ist
eine Umgehungsstraße laut Grant keine Option,
da nach ihrer Meinung eine Auslagerung des
Verkehrs eine tote Innenstadt bedeutet. Das
Leben in der Stadt zeigt sich beim anschließen-
den Rundgang durch das Sportzentrum mit
Hallenbad, dem Kino, dem Theater und Konzert-
saal, Einrichtungen, die viel genutzt werden,
auch von den Schulen der Stadt. 
Der Abschluss des Tages war eine Einladung der
Dorkinger Stadtverwaltung zum festlichen Din-
ner im 500 Jahre alten Hotel „White Horse“ mit
vielen geladenen Gästen.  
Durch die ideale Anbindung mit dem Zug konn-
te am Samstag (blue sky, bright sunshine) ein
Tag in London eingeplant werden. Ein besonde-
res Erlebnis war dabei die Führung durch die
Räume des britischen Parlaments, dem „Houses
of Parliament“ mit „Big Ben“, seinem Ober- und
Unterhaus und seinen geschichtsträchtigen
und prunkvollen Räumlichkeiten.  
Eine andere Sichtweise auf London gab es an-

schließend bei einer Fahrt auf der Themse, mit
einer Sightseeing- und Shopping-Tour in der
City inclusive.  
Der Sonntagvormittag begann mit einem Be-
such der „Reformed Church of England“ Kirche
in Dorking. Am Anfang des Gottesdienstes wur-
den dabei auf einer Leinwand, Impressionen aus
Güglingen gezeigt. Impressionen aus Dorking
gab es zeitgleich bei einer Stadtführung mit
Gaby Lothian.  
Am Nachmittag bedankte sich im Gemeindesaal
der Kirche Irene Gutbrod, 1. Vorsitzende des
Güglinger Partnerschaftsvereins bei Anthony
Wakefield für die Gastfreundschaft und den
vielen persönlichen Begegnungen, die das Fun-
dament der Städtepartnerschaft bilden. Ver-
bunden wurde der Abschied mit einer Einladung
an den zukünftigen Chairman von Dorking, Ann
Howarth. Stadtrat Gutbrod lud sie und die
Councillor der Stadt, im Auftrag der Stadtver-
waltung nach Güglingen zu einem Gegenbe-
such im September zur Zeit der Weinlese ein. 

-reno-
Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins Partner
in Europa e. V. und auch solche, die es werden
wollen, sind herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 25. März, um 19.30 Uhr in der
Herzogskelter, Blankenhornstube, eingeladen. 

Reisig sammeln
Am Samstag, dem 26.03.2011, trifft sich der
Dorffestverein Weiler zu einer Reisigsammelak-
tion. 
Treffpunkt ist beim 1. Vorstand, Stefan Fy, in der
Silcherstr. um 13.00 Uhr. Gesammelt wir in den 
Weilermer Weinbergen. Bitte Rebschere mit-
bringen. 
Die Vorstandschaft hofft auf große Resonanz.

Dorffestverein
Weiler e. V.

Short Trip to Dorking
Auf Einladung der Stadtverwaltung von Dorking besuchten am letzten Wochenende Bürgermeister
Dieterich, einige Stadträte, Mitarbeiter der Stadtverwaltung und Mitglieder des Partnerschafts-
vereins, ihre Partnerstadt in England.  
Wie immer herzlich willkommen geheißen von Anthony Wakefield, dem Chairman des Dorkinger
„Partnership Commitees“, der es sich nicht nehmen ließ seine Einladung und das Programm des
Wochenendes ins Deutsche zu übersetzen, gab es am Donnerstagabend das inzwischen schon ob-
ligatorische Treffen mit den Gastfamilien im Restaurant „Rialto“. 

Partner in Europa e. V.
Güglingen



große Schneevergnügen entgehen und somit
starteten wir wieder einen kompletten Reise-
bus, um eine bequeme An- und Abreise für
jeden zu gewährleisten. Schließlich warteten
rund 170 km Piste auf uns. Fast schon traditio-
nell erwartete uns ein Kaiserwetter bei perfek-
ten Pisten und Schneeverhältnissen. Ein abso-
lutes Highlight war die aus Wettkämpfen
bekannte Abfahrt „Streif“. Beim Anblick von der
Starthütte hinunter ins Tal bekam man einen
etwas anderen Blick, auf die sonst so schnell zu
bewältigende Abfahrt. Die Einfahrt zur gefähr-
lichen „Mausefalle“ machte allen klar: Dazu
muss man verrückt sein. Einige Versuche zeig-
ten deutlich, man kam unten an, ob mit oder
ohne Ski. Die meisten zogen den bequemen
Ziehweg vor, und die eigene Sauna mit speziel-
len Aufgüssen verhalf danach zur Entspannung
der beanspruchten Muskeln. Ein sagenhaftes
Wochenende ging mal wieder viel zu schnell zu
Ende! Rö

EineWelt e. V. Oberes Zabergäu
Am Sonntag, 20. März 2011, fand in der Markt-
straße 4 in Güglingen die Gründungsversamm-
lung des Vereins EineWelt e. V. Oberes Zabergäu
statt. Dieser Verein macht es sich zur Aufgabe,
alle Maßnahmen zu fördern, die armen und be-
nachteiligten Menschen besonders in Entwick-
lungsländern wirksam helfen.  
Dies geschieht durch die Unterstützung von ge-
meinnützigen, sozial-integrativen, genossen-
schaftlichen oder ähnlichen Initiativen, z. B.
durch fairen Handel mit deren Produkten, die
Bewusstseinsbildung für die Notwendigkeit in-
ternationaler Solidarität besonders in den Be-
reichen Handel, Friedensarbeit, Nachhaltigkeit
und Umweltschutz mit Vorträgen, Workshops
und Seminaren sowie kulturellen Veranstaltun-
gen die Förderung der Toleranz auf allen Gebie-
ten der Kultur und des Völkerverständigungs-
gedankens. 
Bei seiner Tätigkeit legt der Verein Wert auf die
Zusammenarbeit mit allen sozialen, öffentli-
chen, privaten, kirchlichen und wissenschaftli-
chen Organisationen, die den beschriebenen
Zielen des Vereins förderlich sind. Spontan fan-
den sich 17 Gründungsmitglieder, die die Ver-
einssatzung unterschrieben haben. 

Zum ersten Vorsitzenden wurde Ulrich Stiefel
(Zaberfeld), zur stellvertretenden Vorsitzenden
Judith Betsch (Güglingen) und zum Kassenwart
Wolfgang Petzold (Güglingen) gewählt.  

haben wir darüber informiert, was euch vom 30.
März bis 2. April als „Special Highlight“ erwar-
tet. 
„JesusHouse“ nennt sich der Jugendkreis der
Evang. Jugend Güglingen. Wir treffen uns wö-
chentlich mittwochs von 19:00 bis 21:30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus, 1. OG im Chil-
lerraum 
Was bei uns abgeht?
• Uns geht es um Gott und Seinen Sohn Jesus
Christus – da geht’s echt ab! • Tollen Leuten be-
gegnen, die was von einander wissen wollen
und sich treffen möchten • Wir wollen alle viel
Spaß haben, egal was wir machen! • Music is
our life • Action, fun und Spiele outside – inside,
wie das Wetter so mitmacht • Auf Tour gehen
und miteinander Gemeinschaft haben • Wir
lassen es uns gut gehen – durch den Kopf, mit-
ten ins Herz oder in den Magen – Nahrung für
Seele, Geist und Körper • Einfach sich selber
sein und keine Masken tragen müssen • Ernst
genommen werden und andere ernst nehmen,
weil wir uns für einander interessieren und
jede/r wertvoll ist • Ausflippen und abgeh’n 
• Stille aushalten, in sich reinhorchen und dann
feststellen: Jesus is the way! u. v. m 
Try and test it ... Wir sind schon sehr gespannt
auf DICH! Liebe Grüße – bis bald! 

Kirsten Scheid und JesusHouse 

auch im Netz zu finden unter www.kirche-gue-
glingen.de

Motorradfreunde erobern die Streif!
Ein lang gehegter Wunsch ging endlich in Er-
füllung! Unsere Skiausfahrt ging diesmal nach
Kirchberg bei Kitzbühel. Keiner ließ sich das

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.
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Einladung zur Generalversammlung
Am 5. April um 20.00 Uhr in der Weinsteige in
Güglingen findet unsere diesjährige General-
versammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis 2. April bei
Roland Weeber, Seestr. 18, 74397 Pfaffenhofen
abzugeben. Um Teilnahme wird gebeten.

Der Vorstand

Gauwanderung 2011
Der Wanderwart Klaus Ollig vom Stromberg–
Gau im Schwäbischen Albverein lädt für Sonn-
tag, dem 3. April 2011, zur diesjährigen Gau-
wanderung nach Asperg ein. 
Vom Bahnhof Asperg aus wandern wir das
Schwitzgässle hinauf zum Hohen Asperg. Nach
einer Rundtour auf dem Berg geht der Weg wei-
ter über die Hurst, einem Bergrücken, zum Lan-
desheim und zur Orthopädischen Klinik Mark-
gröningen. Am Leudelsbach entlang, durch das
Landschaftsschutzgebiet erreichen wir Möglin-
gen. Wir lassen die Stadt rechts liegen und ge-
langen zum Kleinaspergle, einem ehemaligen
Keltengrab. Durch Streuobstwiesen wandern
wir hinunter nach Asperg. Der Abschluss der
Wanderung ist im Landgasthof Lamm vorgese-
hen. Die Weglänge beträgt ca. 12 km, die Wan-
derzeit etwa 3 ½ Std., Auf- und Abstieg jeweils
ca. 200 m. Ein Rucksackvesper mit Getränken
wird empfohlen. Treffpunkt ist 10:00 Uhr am
Bahnhof Asperg.  
Die Wanderfreunde der Ortsgruppe Güglingen
treffen sich um 9:00 Uhr an der Mediothek in
Güglingen. Zu dieser sicher sehr schönen und
interessanten Veranstaltung würden wir gerne
recht viele Teilnehmer begrüßen. h. r. 
Frühlingswanderung
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen
Albverein lädt Mitglieder und Freunde des Wan-
derns am Sonntag, dem 27.03.2011, herzlich zu
unserer Frühlingswanderung ein. Wir treffen
uns um 13.00 Uhr bei der Mediothek, fahren
nach Hohenhaslach (Mitfahrgelegenheit ist
vorhanden) und treffen uns an der Kelter mit
unseren Wanderfreunden aus Sternenfels, die
uns durch das reizende Kirnbachtal nach Groß-
sachsenheim führen werden. Die Wanderstre-
cke beträgt ca. 9 km. Es wäre schön, wenn der
Wanderführer recht viele Wanderfreunde be-
grüßen könnte. m. r.

JesusHouse
Hallo an alle Jungs und Mädels ab14 Jahren! 
Kennt ihr „JesusHouse“ Güglingen noch nicht?
Auf der Titelseite der heutigen RMZ-Ausgabe

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Akkordeonverein
Mittleres Zabergäu e. V.
Sitz Güglingen
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Mittelfristiges Ziel des Vereins ist es, in der
Marktstraße 4 einen Weltladen zu führen. Da-
rüber hinaus soll hier auch ein Ort entstehen,
an dem Vorträge und kulturelle Veranstaltun-
gen stattfinden können. Über die Aktivitäten
des Vereins werden Sie in der Rundschau infor-
miert werden.

Rheuma-Liga BW e. V.

Erinnerung – Neuer Kurs Nordic Walking
Ein schonendes und sanftes Ganzkörpertrai-
ning. Stoffwechsel und körpereigene Abwehr-
kräfte werden mobilisiert und gestärkt und die
gesamte Muskulatur wird gekräftigt. Pulsuhren
und Stöcke werden gestellt. Die Kosten können
von der Krankenkasse übernommen werden.
Bitte vorher erfragen.
Kursort: Zaberfeld/Ehmetsklinge 
Beginn: Mittwoch, 6.4.2011, 10 x jeweils 8.30 –
9.30 Uhr; Kosten: Mitglieder Rheuma-Liga
40,00 €, Nichtmitglieder 50,00 €
Anmeldung und Info: Uwe Hummel
07135/9319016 oder 0174/3127788

Stadträte-Treffen

Treffen ehemaliger Stadträtinnen und Stadt-
räte
Am Donnerstag, 31. März 2011, 20.00 Uhr laden
wir die ehemaligen Stadträtinnen und Stadträ-
te zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch
herzlich in die Herzogskelter ein. Über einen
regen Besuch freuen sich Horst Seizinger und
andere.

Jugendhaus Cleebronn

Liedermacher Emanuel Reiter & Band gastie-
ren in der Raphaelskirche Cleebronn
Im Rahmen seiner Deutschland-Tournee kommt
der Schweizer Liedermacher Emanuel Reiter mit
seiner Band auf Einladung des Jugendhauses
Cleebronn und des Fördervereins Familienzen-
trum der Evangelischen Kirche am Freitag, 25.
März 2011, ab 19.30 Uhr in die Raphaelskirche
Cleebronn.

Radio-Energie-Party

Bürgerzentrum Brackenheim 
Veranstaltung: Radio ENERGY PARTY NIGHT 
Datum: Samstag, 26. März 2011 
Beginn: 20.30 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr) 
Sparte: Hit Music Only-Party (ab 14 Jahren) 
Veranstalter: Stadt Brackenheim in Zusammen-
arbeit mit dem Jugendhaus Epizentrum und
dem Jugendhaus Cleebronn 

Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg e. V.

Reisen des Bauernverbandes
Osterfahrt in den Spreewald
Vom 21.04. bis 25.04.2011 lädt der Bauernver-
band zu einer Reise in den Spreewald ein. Ler-

nen Sie Cottbus kennen, die einmalige Spree-
landschaft, freundliche Menschen mit typi-
schem Brauchtum und die Sehenswürdigkeiten
dieser Gegend. Reiseleiterin ist Frau 
Popelka. Der Preis im Doppelzimmer beträgt
459 € pro Person, im Einzelzimmer 529 €. 
Graun/Südtirol
Berge, der Reschensee mit dem weithin sicht-
baren Kirchturm, der aus den Fluten ragt, eine
wunderschöne Landschaft sowie die Gast-
freundschaft des Hotels „Traube-Post“ und
einer Bäderlandschaft inklusive Schwimmbad
und Sauna, machen unsere Südtirol-Reisen zu
einem unvergesslichen Erlebnis. Das Hotel bie-
tet 3–4 kostenlos geführte Wanderungen pro
Woche an, es gibt einen gratis Wanderbus und
ein Nordic-Walking-Angebot. 
Unsere Termine
Termin, Reiseleitung, Preis, Verpflegung
10.04. – 16.04.2011, Frau Wagner, 392,00 €,
Halbpension   
10.07. – 17.07.2011, Frau Schaller, 431,00 €,
Halbpension   
17.07. – 24.07.2011, Frau Höhnke, 431,00 €,
Halbpension   
11.09. – 22.09.2011, Frau Bach, 620,00 €, Voll-
pension   
03.10. – 09.10.2011, Frau Schaller, 392,00 €,
Halbpension   
09.10. – 16.10.2011, Frau Popelka, 452,00 €,
Vollpension   
16.10. – 22.10.2011, Frau Gölz, 410,00 €, Voll-
pension     
Anmeldung und weitere Informationen beim
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,
Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, Tel.:
07141/45113-0, Fax: 07141/45113-9, 
E-Mail: heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB, am Dienstag, 29. März 2011
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Dienstag, 29. März 2011, von 15 Uhr bis 
17 Uhr in seinem Wahlkreisbüro in Bietigheim-
Bissingen statt. Im persönlichen Gespräch kön-
nen sich die Bürgerinnen und Bürger mit ihren
Anliegen, Kritik und Problemen direkt an ihren
Abgeordneten wenden. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eber-
hard Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321
Bietigheim-Bissingen. Termine außerhalb die-
ser Sprechzeiten können über das Wahlkreisbü-
ro Telefon (07142) 918991, oder per E-Mail
eberhard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart
werden. 

PARTEIEN

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Die regelmäßigen Bürozeiten sind: 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. 
Weitere Termine entnehmen Sie der Homepage
www.gienger-mdb.de.

Rust in Zaberfeld
Am Samstag, 26. März 2011, wird Ingo Rust ab
8.00 Uhr in Zaberfeld im Löweneck erwartet
und gibt den interessierten Bürgerinnen und
Bürgern Informationen aus dem Landtag aus
erster Hand. Seien Sie dabei und fragen Sie
Ihren Abgeordneten das, was Sie schon immer
wissen wollten.
Am Sonntag, 27. März, beginnt die Sommerzeit.
Bitte beachten Sie die Zeitumstellung und
gehen Sie wählen, es lohnt sich.
Von unserem Bundestagsabgeordneten Josip
Juratovic gibt es wieder einen Berlin-Brief. Die-
sen, wie auch weitere Informationen zur SPD,
erhalten Sie bei Gertrud Schreck, Tel.
07046/6478.
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL, (Auensteiner Str. 1, 74232 Ab-
statt) hat Montag bis Donnerstag jeweils von
8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach Ver-
einbarung. 
Telefonisch können Sie das Bürgerbüro unter
07062/267878 erreichen oder per E-Mail
post@ingo-rust.de.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der
Homepage www.ingo-rust.de.

Veranstaltungshinweis
Der Spitzenkandidat vor Ort: 
Winfried Kretschmann 
Am Freitag, dem 25. März 2011, laden wir ein
nach Leingarten in die Festhalle zu einer Veran-
staltung mit Winfried Kretschmann. Beginn ist
um 20 Uhr. 
Gemeinsam gestalten die drei Kandidat/-innen
des Kreisverbandes Heilbronn Annerose Wolf,
Susanne Bay und Horst Strümann den Abend
mit unserem Spitzenkandidaten. 
Sie haben die Möglichkeit mit allen drei Kandi-
dat/-innen und mit Winfried Kretschmann ins
Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ein per-
sönliches Kennenlernen.  
Vor Ort ist Annerose Wolf am Freitag, dem
25.3.2011, von 9 bis 12 Uhr am Informations-
stand in Eppingen und am Samstag, dem
26.3.2011, von 9 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
in Brackenheim. 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


